
Ein großer Teich war zugefroren,

die Fröschlein, in der Tiefe verloren,

durften nicht ferner quaken noch springen,

versprachen sich aber, im halben Traum,

fänden sie nur da oben Raum,

wie Nachtigallen wollten sie singen.
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Amtsblatt
der Gemeinde

Langenwetzendorf

mit den Ortsteilen Daßlitz, Erbengrün, Göttendorf, Hain, Hainsberg, Hirschbach, Lunzig,

Naitschau, Neuärgerniß, Neugernsdorf, Nitschareuth, Wellsdorf, Wildetaube und Zoghaus

sowie für die erfüllte Stadt Hohenleuben und die erfüllte Gemeinde Kühdorf

Der Tauwind kam, das Eis zerschmolz,

nun ruderten sie und landeten stolz,

und saßen am Ufer weit und breit,

und quakten wie vor alter Zeit.

Johann Wolfgang von Goethe

Unterer Dorfteich in Erbengrün
Foto: Kerstin Gäbler
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Die nächste Ausgabe des 
 

Amtsblattes der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

erscheint am Donnerstag, den 8. März 2018. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 

Donnerstag, der 22. Februar 2018 
bis spätestens 14.00 Uhr 

in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf. 
 

Es besteht auch die Möglichkeit, die Manuskripte 
per E-Mail an folgende Adresse zu schicken: 

 

info@langenwetzendorf.de  oder 
ruddat@langenwetzendorf.de 

 

 
 

Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf 
 

Anschrift:  Platz der Freiheit 4, 
     07957 Langenwetzendorf 
 

Internet:  www.langenwetzendorf.de 
 

E-Mail:   info@langenwetzendorf.de 
 

Telefon:   036625/5200 
 

Telefax:   036625/52023 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 15.30 Uhr 
 

Donnerstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Freitag:   09.00 - 12.00 Uhr 
 

 
Sprechzeiten des KOBB der Polizeiinspektion Greiz 

 

jeden Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Tel.: 036625/50 512 oder 0171 - 22 80 073 

 
Sprechzeiten der Revierförsterin 

 

Jeden Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr in der Gemeindever-
waltung Langenwetzendorf, Tel.: 0172 - 3480 414. 
 

Beratung und Betreuung der privaten und kommunalen Wald-
besitzer der Gemarkungen des ehemaligen Vogtländischen 
Oberlandes, der Gemarkungen Göttendorf, Hain, Hainsberg, 
Kauern, Lunzig, Langenwetzendorf, Kühdorf und Mehla. 

 
Die Schiedsstelle der Gemeinde Langenwetzendorf 

 

Im täglichen Miteinander kann es auch ohne Vorsatz schnell 
einmal zu Meinungsverschiedenheiten und Streitigkeiten mit 
dem Nachbarn, dem Vermieter oder auch dem Handwerker 
kommen. 
 

Nicht immer sind die Beteiligten in der Lage, solche Streitigkei-
ten des Alltages selbst beizulegen. 
 

Für Streitigkeiten dieser Art steht Ihnen Frau Schwarz als 
Schiedsperson gerne zur Verfügung. 
 

Terminvereinbarungen werden unter folgender Telefonnummer 
Tel.: 03661/3823 entgegengenommen. 

 
 

 

Ärztlicher Notdienst 
 

 

Bei bedrohlichen und Notfällen: 
 

Es gilt die bundesweit einheitliche Telefonnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst für Hilfesuchende außerhalb der 
Praxiszeit:  116 117 
 

Rettungsleitstelle Gera: 0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

Notfalldienst: 0180/58 84 12 34 40 
 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie bitte 
den Rettungsdienstarzt unter  112. 

 

Zahnärztlicher Notdienst 
 

Der zahnärztliche Notdienst ist über eine zentrale Notrufnum-
mer geregelt. Wenn Sie als Patient diese Nummer wählen, 
erfahren Sie, welcher Zahnarzt in Ihrer Nähe Dienst hat. 
 

Diese Notrufnummer lautet:  0180/5908077 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/589741 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel. 036628/4030 
 

Neue Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA    Tel. 036628/97334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel. 036622/51359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel. 036622/7049 
 

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf Tel. 036625/20034 
 

Markt-Apotheke Auma-Weidatal    Tel. 036626/20351 
 

Stadt-Apotheke Triptis      Tel. 036482/3500 
 

08.02.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

09.02.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

10.02.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

11.02.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

12.02.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

13.02.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

14.02.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

15.02.  stadtapotheke TRIEBES 
 

16.02.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

17.02.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

18.02.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

19.02.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

20.02.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

21.02.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

22.02.  stadtapotheke TRIEBES 
 

23.02.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

24.02.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

25.02.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

26.02.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

27.02.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

28.02.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

01.03.  Stadt-Apotheke Triptis 
 

02.03.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

03.03.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

04.03.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

05.03.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

06.03.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

07.03.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

08.03.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

09.03.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

10.03.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

11.03.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

12.03.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

14.03.  stadtapotheke TRIEBES 

 
 

 

Impressum 
 

Das Amtsblatt erscheint regelmäßig jeden 2. Donnerstag im Monat sowie im 
Bedarfsfall. Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle Haushalte der Gemeinde 
Langenwetzendorf, der Stadt Hohenleuben und der Gemeinde Kühdorf. 
Darüber hinaus ist das Amtsblatt in der Gemeindeverwaltung Langenwetzen-
dorf, Platz der Freiheit 4, 07957 Langenwetzendorf kostenlos erhältlich. Ge-
gen Übernahme der Portokosten können diese bestellt werden. 
 

- Herausgeber: Gemeinde Langenwetzendorf, Platz der Freiheit 4, 
07957 Langenwetzendorf, Telefon 036625/520-0 

 

- Verantwortlich für den amtlichen Teil ist Bürgermeister Kai Dittmann. 
 

- Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die 
jeweiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen. 

 

- Herstellung und Verantwortung für den Anzeigenteil:  
 Schwolow Bürosysteme & Druckerei GbR, Triebes, Geraer Straße 1, 
 07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
 

- Verantwortliche für die Verteilung: 
 Allgemeiner Anzeiger GmbH, Außenstelle Zeulenroda, Schopperstraße 1 - 5, 
 07973 Zeulenroda-Triebes, Tel.: 036628 - 49730. 
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Amtliche Bekanntmachungen 

der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Aus der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates Langenwetzendorf 
am 29. Januar 2018 um 19.00 Uhr 
im Kulturhaus Langenwetzendorf 

 

Vom Gemeinderat wurden in der öffentlichen Sitzung folgen-

de Beschlüsse gefasst: 
 

Beschluss-Nr.: 01-01/2018 
 

Der Gemeinderat der Gemeinde Langenwetzendorf beschließt 
gem. § 1 Abs. 7 BauGB die Berücksichtigung der Stellung-
nahmen, die im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 
3 Abs. 2 BauGB sowie der Beteiligungen der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB 
zum Entwurf zur 2. Änderung mit Erweiterung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes "WERTBAU" der Gemeinde 
Langenwetzendorf vorgebracht wurden, entsprechend der 
Anlage zu diesem Beschluss. 
 

Das Planungsbüro wird angewiesen, die beschlossenen Anre-
gungen in die Planung und die Begründung einzuarbeiten. Die 
Verwaltung wird beauftragt, die Behörden, die sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange sowie die Öffentlichkeit, die eine ab-
wägungsrelevante Stellungnahme abgegeben haben, vom 
Ergebnis der Abwägung zu informieren. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
 

davon anwesend:             14 
 

Ja-Stimmen:              14 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              0 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
Beschluss-Nr.: 02-01/2018 
 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf billigt den Entwurf vom 
15.01.2018 zur Ergänzung des Durchführungsvertrages mit der 
Fa. Wertbau GmbH, vertreten durch die Geschäftsführer Herrn 
Tobias Gyer und Herrn Carsten Taig. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
 

davon anwesend:             14 
 

Ja-Stimmen:              14 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              0 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
Beschluss-Nr.: 03-01/2018 
 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt eine nochmali-
ge Verlängerung des Durchführungsvertrages „Solarpark Daß-
litz“ mit der RS Schönbuch GmbH bis zum 31.12. 2018. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
 

davon anwesend:             14 
 

Ja-Stimmen:              14 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              0 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde folgender Be-

schluss gefasst: 
 

Beschluss-Nr.: 04-01/2018 
 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf stimmt einer Veräußerung 
der Teilflächen der gemeindeeigenen Flächen der Flurstücke 
55/4 oder 55/11 der Gemarkung Zoghaus, Flur 1 (Lage: „Im 

Dorfe“) unter der Bedingung zu, dass die zu veräußernden 
Teilstücke aus den betroffenen gemeindeeigenen Flurstücken 
55/4 bzw. 55/11 herausgemessen werden und die Kosten für 
die Vermessung, Vermarktung und die Erstellung des amtli-
chen Fortführungsnachweises von den jeweiligen Erwerbern 
getragen werden. Die Vermessung wird von den Erwerbern 
selbständig in Auftrag gegeben und auch bezahlt.  
 

Als Abgrenzung zum Gehweg ist eine Markierung (weiße Linie) 
seitens der Käufer aufzubringen. Am Teilgrundstück 1 sind 
3 Parkplätze auszuweisen und mit einem Hinweisschild zu 
markieren. 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass sich im Bereich der zu ver-
kaufenden Teilflächen Versorgungsmedien verschiedener 
Versorgungsträger befinden können. Die Flächen dürfen des-
halb grundsätzlich nicht überbaut werden; ggf. notwendige 
Ausbesserungs- oder Reparaturarbeiten an den Medien sind 
zu dulden. 
 

Verkauft wird zum Bodenrichtwert (siehe Bodenrichtwertinfor-
mation). 
 

Sämtliche mit dem Verkauf zusammenhängenden Kosten 
(Notar, Grunderwerbsnebenkosten) tragen die Käufer jeweils 
anteilig, der Gemeinde entstehen durch den Verkauf keine 
Kosten. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
 

davon anwesend:             14 
 

Ja-Stimmen:              12 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              0 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   2 
 
 

 

Amtliche Bekanntmachungen 

der Stadt Hohenleuben 
 

 

Jagdgenossenschaft Hohenleuben/Brückla 
 

Bekanntmachung 
 

Zu der nichtöffentlichen Mitgliederversammlung der Jagdge-
nossenschaft Hohenleuben / Brückla 
 

am Dienstag, den 20.02.2018 um 19.30 Uhr 
in der Gaststätte „Lindenhof“ zu Hohenleuben 

 

ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdbezirk gehören und auf denen Jagd ausge-
übt werden darf, die recht herzliche Einladung. 
 

Tagesordnung 
 

1. Bericht des Jagdvorstandes 
 

2. Bericht des Kassenführers 
 

3. Bericht der Kassenprüfung 
 

4. Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers 
 

5. Beschlüsse über die Verwendung des Reinertrages 
 

9. Allgemeines 
 

Anmerkung: 
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen 
Ehegatten, durch einen volljährigen Verwanden in gerader 
Linie, durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte, volljäh-
rige Person oder durch einen volljährigen, derselben Jagdge-
nossenschaft angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen. 
 

Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die 
Schriftform erforderlich. 
 

Da eine Erbengemeinschaft sich nur durch eine Stimme und 
entsprechender Fläche vertreten lassen kann, hat der Vertreter 
einer Erbengemeinschaft eine schriftliche Vollmacht aller Er-
ben der Gemeinschaft vorzulegen. 
 

Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig beru-
fenen Organe.  
 

Der Jagdvorstand 
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Bekanntmachung 
 

Jagdgenossenschaft Hohenleuben / Brückla 
 

In der Versammlung der Jagdgenossen am 18.03.2016 wurde 
ein neuer Vorstand wie folgt gewählt: 
 

  - Jagdvorsteher:       Herr Hans Joachim Meisel 
 

  - Stellvertreter des 
Jagdvorstehers:       Herr Thomas Lautenschläger 

 

  - 1. Beisitzer u. Kassenführer:    Herr Jörg Oertel  
 

  - 2. Beisitzer u. Schriftführer:    Frau Katja Sengewald 
 

Weiterhin wurde über die Verwendung des Reinertrages aus 
der Jagdverpachtung beschlossen. Für Jagdgenossen liegt 
das Protokoll beim Vorsteher und Schriftführer zur Einsicht 
aus. 
 

Mitglieder, die dem Beschluss nicht zugestimmt haben, können 
innerhalb von 6 Monaten nach Veröffentlichung dieser Be-
kanntmachung die Auszahlung Ihres Anteiles für die Jagdjahre 
12/13, 14/15 und 15/16 beantragen. 
 

Hohenleuben, den 25.01.18  
Der Jagdvorstand 

 

ENDE  AMTLICHER  TEIL 

 

 
 

 

Sonstige Bekanntmachungen 
 

 

Jagdverpachtung Hohenölsen 
 

Die Jagdgenossenschaft Hohenölsen verpachtet zum 
01.04.2018 die Jagdnutzung auf die Dauer von 12 Jahren. Der 
gemeinschaftliche Jagdbezirk ist ein Hochwildrevier in dem 
Muffelwildbewirtschaftungsgebiet Weida-Wildetaube. Die be-
jagbare Fläche beträgt 580 ha. 
 

Die Pachtbedingungen liegen ab sofort bis zum Eröffnungs-
termin bei Carmen Feldmann, Dorfstr. 14a, Hohenölsen, 07570 
Weida aus. Die Gebote können schriftlich im doppelten Um-
schlag mit der Anschrift „Jagdverpachtung Hohenölsen“ bis 
zum 28. 02. 2018, 20.00 Uhr, bei der o.g. Adresse eingereicht 
werden. Spätere Abgaben werden nicht berücksichtig. 
 

Die Jagdgenossenschaft Hohenölsen behält sich den Zuschlag 
vor und ist weder an das Höchstgebot gebunden noch zur 
Zuschlagserteilung verpflichtet. 
 

Bernd Funke 
Stellv. Jagdvorsteher 
 
 

Informationen aus dem Forstamt Weida 
 

Achtung! Aufgrund von Wegebauarbeiten wird es ab Ende 

Januar bis voraussichtlich Ende Februar zur beschränkten 
Nutzung der Waldwege im Bereich Hainholz (zwischen Hain 
und Hainsberg) kommen. Besonders betroffen ist der dort 
befindliche Reitweg. 
 

Wir bitten um Beachtung und Verständnis. 
 

Gleichzeitig möchten wir alle Waldbesitzer auf diesem Wege 
an Ihre Forstaufsichtspflicht erinnern. Durch die Herbst- und 
Winterstürme gab bzw. gibt es in vielen Wäldern Einzelbrüche 
und -würfe, die bis zum Winterende beräumt werden müssen, 
um einer Forstschutzgefahr vorzubeugen. Dies betrifft insbe-
sondere die drohende Gefahr einer Borkenkäferverbreitung bei 
geworfenen bzw. gebrochenen Fichten.  
 

Für Rückfragen stehen die zuständigen Revierförster/innen 
gern zur Verfügung. 
 

Ihr Thüringer Forstamt Weida 
 
 

 

Verwaltungsinformationen 
 

 

An alle Steuerzahler 
der Einheitsgemeinde Langenwetzendorf! 

 

Am 15.02.2018 ist Zahlungstermin für Grundsteuer A, Grund-
steuer B und Gewerbesteuer für Quartalszahler. Bitte denken 
Sie daran, die Steuern rechtzeitig unter Angabe  
 

BIC: HELADEF1GER 
IBAN: DE46 8305 0000 0000 9004 86 
Bankname: Sparkasse Gera-Greiz 

 

einzuzahlen. Beachten Sie diese Änderung auch bei Ihren 
Daueraufträgen, die Sie bei Ihrer Bank in Auftrag gegeben 

haben. Bei nicht rechtzeitiger Zahlung ist die Gemeindeverwal-
tung Langenwetzendorf gehalten, Mahngebühren und Säum-
niszuschläge nach § 240 Abgabenordnung (AO) zu erheben. 
 

Es besteht die Möglichkeit, am Abbuchungsverfahren teilzu-
nehmen. Vordrucke sind in der Gemeindeverwaltung Langen-
wetzendorf erhältlich. 
 

Steueramt 
 
 

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht! 
 

Landratswahl 2018 
 

Für die am 15. April 2018 stattfindende Landratswahl sucht die 

Gemeinde Langenwetzendorf dringend Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer für die Besetzung der Wahllokale. 
 

Unterstützung wird in 7 Wahllokalen in der Gemeinde Langen-
wetzendorf sowie jeweils in einem Wahllokal der Stadt Hohen-
leuben und der Gemeinde Kühdorf benötigt.  
 

Einzelheiten werden in einer Informationsveranstaltung be-
kannt gegeben. Alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer erhalten 
ein „Erfrischungsgeld“. 
 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 
 

Gemeinde Langenwetzendorf 
Ordnungsamt 
Herr Sengewald 
Telefon: 03 66 25 /5 20 17 
Email: sengewald@langenwetzendorf.de 

 
 

Ausschreibung 
 

Bei der Gemeinde Langenwetzendorf sind ab dem nächstmög-
lichsten Zeitpunkt mehrere Stellen im 
 

Bundesfreiwilligendienst in den gemeindlichen 
Einsatzstellen im Bereich Umweltschutz 

 

zu besetzten. 
 

Die Dauer des Einsatzes beträgt ca. 12 Monate und ist in Teil-
zeit vorgesehen. 
 

Sie erwarten abwechslungsreiche Tätigkeiten wie: 
 

   Pflege und Säuberung der Grünflächen der Gemeinde 
 

   Bedienen von Rasenmähern und Freischneidern 
 

   Hecken- und Baumschnittarbeiten 
 

   Anlegen und Pflege von Pflanz- und Gehölzflächen 
 

   Pflege und Sauberhalten der Steh- und Fließgewässer 
der Gemeinde 

 

Ihre Bewerbung und einen Lebenslauf senden Sie bitte an die 
Gemeindeverwaltung in Langenwetzendorf, Platz der Frei-
heit 4. Durch die Bewerbung entstehende Kosten können nicht 
erstattet werden. 
 

Am Bundesfreiwilligendienst können Männer und Frauen un-
abhängig von ihrem Schulabschluss teilnehmen, sofern sie die 
Vollzeitschulpflicht erfüllt haben. Eine Altersgrenze nach oben 
gibt es nicht. Allgemeine Informationen zum Bundesfreiwilli-
gendienst finden Sie auf der Homepage des Bundesamtes für 
Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben: 
 

(www.bundesfreiwilligendienst.de). 
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Verwaltungsinformationen 
 

 

Informationen des Einwohnermeldeamtes 
 

1. Bevölkerungsentwicklung 
 

Wie bereits in den letzten Jahren möchten wir Sie an dieser Stelle wieder über die Bevölkerungsentwicklung in unserer Gemeinde 
sowie in der Stadt Hohenleuben und der Gemeinde Kühdorf informieren. Die nachstehenden Zahlen entsprechen dem Stand vom 
31.12.2017. 
 

Ortsteile         Einwohner    Geburten    Sterbefälle    Zuzüge    Wegzüge 
 

Langenwetzendorf   1.464       13      16          28        52 
Hainsberg           66         1        0            4          1 
Hirschbach          52         1        1            4          0 
Göttendorf         180         0        1            4          5 
Neuärgerniß          93         0        0            0          2 
Naitschau         388         1        2            4          5 
Zoghaus         272         2        4            6          1 
Wellsdorf         132         2        0            0          6 
Erbengrün         120         1        1            8          2 
Daßlitz          261         0        4          10        13 
Nitschareuth        200         2        5            2          5 
Wildetaube        485         2        3          58        50 
Wittchendorf          76         2        1            2          0 
Altgernsdorf          94         0        0            5          2 
Neugernsdorf        156         0        2            2          3 
Lunzig          144         0        1            8          4 
Kauern           25         1        0            1          2 
Hain            60         0        0            1          2 
Gesamt      4.268       28      41        147      155 
 

Kühdorf           65         0        2            0          0 
 

Stadt Hohenleuben   1.273         2      11          25      126 
 

Brückla         177         1        2            2          3 
 

65 Bürger sind innerhalb der Gemeinde Langenwetzendorf bzw. der Stadt Hohenleuben umgezogen und 23 Ehen wurde geschlos-
sen. 
 

2. Gültigkeit von Personaldokumenten 
 

Hiermit weisen wir erneut darauf hin, die Gültigkeit Ihrer Personaldokumente zu überprüfen. Da auch dieses Jahr wieder viele Doku-
mente ablaufen und die Urlaubszeit schon bald bevorsteht, sollten Sie das rechtzeitig kontrollieren. Dies gilt besonders für jüngere 
Bürger, deren Dokumente nur 6 Jahre gültig sind. 
 

Zur Antragstellung sind folgende Unterlagen vorzulegen: 
 

- Die Geburts-oder Eheurkunde 
 

- 1 biometrisches Lichtbild 
 

- Der noch gültige Personalausweis, Reisepass oder Kinderreisepass 
 

- Einverständniserklärung beider Erziehungsberechtigten oder der Sorgerechtsnachweis bei einem Erziehungsberechtigtem 
 

Lt. §1 des Thüringer Landespersonalausweisgesetzes muss jeder Bürger ab dem 16. Lebensjahr im Besitz eines gültigen Ausweis-
dokumentes sein. Ist das nicht der Fall, kann diese Ordnungswidrigkeit mit einem Verwarnungsgeld gem. §10 Thüringer Landesper-
sonalausweisgesetz geahndet werden. 
 

Gebührentabelle: 
 

Personalausweis für Antragsteller ab 24 Jahren          28,80 € 
 

Personalausweis für Antragsteller unter 24 Jahren         22,80 € 
 

Vorläufiger Personalausweis               10,00 € 
 

Nachträgliches Einschalten der Online-Ausweisfunktion          6,00 € 
 

Ändern der PIN (z.B. PIN vergessen)               6,00 € 
 

Ändern der Anschrift (bei Umzug)              gebührenfrei 
 

Sperren der Online-Ausweisfunktion (bei Verlust od. Diebstahl)      gebührenfrei 
 

Entsperren der Online-Ausweisfunktion               6,00 € 
 

Reisepass für Antragsteller ab 24 Jahren            59,00 € 
 

Reisepass für Antragsteller unter 24 Jahren           37,50 € 
 

Expressgebühr (für Reisepassausstellung innerhalb von 3 Arb.-tagen)    32,00 € 
 

Vorläufiger Reisepass (nur noch in Ausnahmefällen)         26,00 € 
 

Kinderreisepass (nur noch bis zum 12. Geburtstag gültig)       13,00 € 
 

Kinderreisepass-Verlängerung (Dokument muss noch gültig sein)       6,00 € 
 

Die Gebühren werden bei Antragstellung fällig. Kartenzahlung ist auch möglich. 
 

Die Bearbeitungszeit liegt bei 2-3 Wochen. 
 

3. Antrag auf Einrichtung einer Auskunfts-/Übermittlungssperre 
 

Jede(r) Bürger(in) hat das Recht auf Widerspruch gegen die Weitergabe der personenbezogenen Daten. Formulare hierfür sind im 
Einwohnermeldeamt der Gemeindeverwaltung erhältlich. Bereits früher beantragte Übermittlungssperren behalten Ihre Gültigkeit. 
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Termine 
 

 

Liebe Landfrauen und Interessenten! 
 

Wir laden euch recht herzlich zu unserer Faschingsfeier 
am Rosenmontag, d. 12.02.2018 um 14.00 Uhr 

ins Kulturhaus Langenwetzendorf ein. 
 

6. Faschingsparty in Nitschareuth 
 

am 17.02.2018 
 

Nähere Info unter OT Nitschareuth 

 

Veranstaltungsplan Februar/März 2018 
 

für öffentliche Veranstaltungen im Betreuten Wohnen 
 

Pflegedienst & Betreutes Wohnen Schwester Antje Munzert, 
Genossenschaftsstraße 22, 07957 Langenwetzendorf, 

Tel: 036625 50 530 
 

08.02., 14:00 Uhr - Wir feiern Geburtstag - Traute Berger 
 

12.02., 14.00 Uhr  - Wir feiern Rosenmontag  
 

15.02., 14.00 Uhr  - Unser Gedächtnis bekommt heute viel zu tun 
 

19.02., 14.00 Uhr  - Wir treffen uns zum Sport für eine gute 
    Beweglichkeit 

 

22.02., 14.00 Uhr  - Wir spielen gemeinsam Stadt-Land-Fluss 
 

26.02., 16.00 Uhr  - Heute treffen wir uns wieder am Kamin  
 

01.03., 14:00 Uhr - Es ist wieder Spieletag 
 

05.03., 14:00 Uhr - Wir treffen uns zum Sport 
 

08.03., 14:00 Uhr - Wir basteln gemeinsam kl. Ostergeschenke 
 
 

 

Geburtstage - Jubiläen 
 

 
Die Gemeinde Langenwetzendorf gratu-
liert allen Seniorinnen und Senioren, die 
in den vergangenen Wochen Geburtstag 
hatten, nachträglich sehr herzlich: 
 

am 13.01.  
Hans Wunschel in Neuärgerniß   zum 70. Geburtstag 
 

am 14.01. 
Regina Albert in Langenwetzendorf  zum 75. Geburtstag 
 

am 17.01. 
Christine Zicker in Hain      zum 75. Geburtstag 
 

am 19.01. 
Herta Blaschke in Hirschbach    zum 80. Geburtstag 
 

am 20.01. 
Karl-Heinz Truppel in Langenwetzend. zum 90. Geburtstag 
 

am 25.01. 
Christa Kaufmann in Langenwetzend.  zum 80. Geburtstag 
 

am 25.01. 
Gisela Friedrich in Hain      zum 80. Geburtstag 
 

am 26.01. 
Gudrun Feifarek, in Wellsdorf    zum 70. Geburtstag 
 

am 29.01. 
Helga Anders in Daßlitz      zum 80. Geburtstag 
 

am 02.02. 
Werner Lätzer in Langenwetzendorf  zum 70. Geburtstag 
 

am 03.02. 
Marga Jung in Zoghaus      zum 85. Geburtstag 
 

am 04.02. 
Reinhard Kleffling in Wittchendorf   zum 75. Geburtstag 
 

am 05.02. 
Gertraud Panzer  in Neugernsdorf   zum 75. Geburtstag 
 

am 06.02. 
Christine Breiter  in Göttendorf    zum 75. Geburtstag 
 

am 06.02. 
Ursula Fleischer  in Lunzig     zum 75. Geburtstag 
 

am 07.02. 
Traute Berger in Langenwetzendorf  zum 90. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen Altersjubilaren Gesundheit und alles Gute. 

Die Stadt Hohenleuben gratuliert 
nachträglich sehr herzlich zur Gol-
denen Hochzeit. Die Eheleute Wer-
ner und Karin Dinger feierten am 

18.01.2018 Ihren 50. Hochzeitstag. 
 

Die Stadt Hohenleuben gratuliert 
nachträglich  allen  Seniorinnen  und  

Senioren, die in den vergangenen Wochen Geburtstag hatten, 
nachträglich sehr herzlich: 
 

am 16.01. - Hanna Eberlein    zum 85. Geburtstag 
 

am 23.01. - Roswitha Kaul    zum 75. Geburtstag 
 

am 24.01. - Rosita Räber    zum 70. Geburtstag 
 

am 01.02. - Jürgen Gruner    zum 70. Geburtstag 
 

am 13.02. - Helga Kohlhase    zum 85. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen  Ehe- und Altersjubilaren 
Gesundheit und alles Gute. 

 

 
 

Kirchliche Nachrichten 
 

 

Surinam 
 

- wo liegt das denn? 
 

Das kleinste Land Süd-
amerikas ist so selten in 
den Schlagzeilen, dass 
viele Menschen nicht ein-
mal wissen, auf welchem 
Kontinent es sich befindet. 
Doch es lohnt sich, Suri-
nam zu entdecken: Auf 
einer Fläche weniger als 
halb so groß wie Deutsch-
land vereint das Land afri- 

 

kanische und niederländische, kreolische und indische, chine-
sische und javanische Einflüsse. 
 

Der Weltgebetstag am 2. März 2018 bietet Gelegenheit, Suri-

nam und seine Bevölkerung näher kennenzulernen.  
 

„Gottes Schöpfung ist sehr gut!“ heißt die Liturgie surinami-
scher Christinnen, zu der Frauen in über 100 Ländern weltweit 
Gottesdienste vorbereiten.  
 

Frauen und Männer, Kinder und Jugendliche - alle sind 
herzlich eingeladen! 
 

Durch Surinams subtropisches Klima ist eine vielfältige Flora 
und Fauna entstanden mit üppigen Riesenfarnen, farbenpräch-
tigen Orchideen und über 1.000 verschiedenen Arten von 
Bäumen. Rund 90 Prozent Surinams bestehen aus tiefem, teils 
noch vollkommen unberührtem Regenwald.  
 

Mit seinen rund 540.000 Einwohnern ist Surinam ein wahrer 
ethnischer, religiöser und kultureller Schmelztiegel. Der Groß-
teil der Bevölkerung lebt in Küstennähe, die meisten von ihnen 
in der Hauptstadt Paramaribo. In dieser als UNESCO-
Weltkulturerbe geschützten Stadt steht die Synagoge neben 
einer Moschee; christliche Kirchen und ein Hindutempel sind 
nur wenige Häuserblocks entfernt. Diese Vielfalt Surinams 
findet sich auch im Gottesdienst zum Weltgebetstag 2018: 
Frauen unterschiedlicher Ethnien erzählen aus ihrem Alltag.  
 

Doch das traditionell harmonische Zusammenleben in Surinam 
ist zunehmend gefährdet. Die Wirtschaft des Landes ist extrem 
abhängig vom Export der Rohstoffe Gold und Öl und war es 
bis 2015 auch vom Bauxit. Schwanken die Preise auf dem 
Weltmarkt, so trifft dies den surinamischen Haushalt empfind-
lich. Das einst gut ausgebaute Sozialsystem ist mittlerweile 
kaum noch finanzierbar. Während der massive Rohstoffabbau 
die einzigartige Natur Surinams zerstört, fehlt es in Politik und 
Gesellschaft des erst 1975 unabhängig gewordenen Landes 
an nachhaltigen Ideen für Alternativen. Dass das Gleichge-
wicht in Surinams Gesellschaft aus den Fugen gerät, wird 
besonders für Frauen und Mädchen zum Problem.  
 

In Gebet und Handeln verbunden mit Surinams Frauen sind 
am 2. März 2018 hunderttausende Gottesdienstbesucher in 

ganz Deutschland. 
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Wir laden ein: 
 

18:00 Uhr nach Naitschau, in den Gemeinderaum oder 
 

19:30 Uhr nach Triebes, in den Gemeindesaal 
 

Mit Spenden zum Weltgebetstag 2018 fördert das deutsche 
Weltgebetstagskomitee das Engagement seiner weltweiten 
Projektpartnerinnen. Darunter ist auch die Frauenarbeit der 
Herrnhuter Brüdergemeine in Surinam. Sie bietet qualifizierte 
Weiterbildungen für Jugendleiterinnen an, die jungen Frauen in 
Schwierigkeiten zur Seite stehen. 
 

Weltgebetstag der Frauen - Deutsches Komitee e.V. 

 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Langenwetzendorf und Naitschau 

 

für die Monate Februar / März 2018 
 

Sonntag 11.02.2018 
09.00 Uhr Gottesdienst in Langenwetzendorf 

Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird 
alles vollendet werden, wad geschrieben ist durch 
die Propheten von dem Menschensohn.  Lk 18,31 

 

Sonntag 18.02.2018 
09:00 Uhr Gottesdienst in Naitschau 

Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die 
Werke des Teufels zerstöre.  Joh 3,8 b 

 

Im Rahmen der Predigtreihe „Wege zum Frieden“: 
 

Sonntag 25.02.2018 
10:00 Uhr Gottesdienst in Berga in der Kirche mit Pfarrer 

Michel Debus und der regionalen Band Thema 
„... um des LIEBEN Friedens willen“ 
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus 
für uns gestorben ist, als wir Sünder waren. 
Röm 5,8 

 

Freitag, 02.03.2018 
Die Frauen aus Surinam laden ein. 

Wir feiern Gottesdienst am 02.03. um 18:00 Uhr im 
Gemeinderaum in Naitschau und können anschlie-
ßend Speisen aus dem Land probieren. 

 

Sonntag 04.03.2018   
09:00 Uhr Gottesdienst in Naitschau 

Wer seine Hand an den Plug legt und sieht zurück, 
der ist nicht geschickt für das Reich Gottes.  Lk 9,62 

 

Sonntag 11.03.2018 
09:00 Uhr Gottesdienst in Langenwetzendorf 

Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und er-
stirbt, bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt 
es viel Frucht.  Joh 12,24 

 

Frauennachmittag 
 

Am 21.02.2018 laden wir um 14:30 

Uhr zum Frauennachmittag ins Pfarr-
haus ein. Den Nachmittag gestaltet 
Pfarrerin Klaudia Riedel.  
Der nächste Frauennachmittag findet 
am 14.03.2018 statt.  
 

Krabbelgruppe in Langenwetzendorf 
 

Herzliche Einladung an alle Ma-
mas, Papas, Omas oder Opas... 
 

Donnerstag, 22.02.2018 ab 9:00 

Uhr im Pfarrhaus Langenwetzen-
dorf - mit „Jeder-bringt-was-mit-
Frühstück“.  
 

Kontakt: Pfarrerin Klaudia Riedel;  Pfarrbüro 036625 - 20 204 
 

Regionaler Kindernachmittag für die Kleinsten 
 

Freitag, 23. Februar 2018, 
16:00 bis 17:30 Uhr im Pfarrhaus Triebes 
(Zeulenrodaer Straße 3) 
Der nächste Kindernachmittag ist am 
25. Mai in Langenwetzendorf geplant. 
Kontakt: Susannjenichen@web.de / 036625-506300.  

Kindernachmittag für Schulkinder 
 

Wir laden alle Kinder am 16. Februar zum Kindernachmittag 
von 15:00 bis 17:00 Uhr ins Pfarrhaus Naitschau ein. 
 

Zum nächsten Kindernachmittag feiern wir Weltgebetstag - am 
9. März in Naitschau! 
 

Einkehrtage für Erwachsene in Taizé 
 

Die Bruderschaft von Taizé (Frankreich) ist durch seine großen 
Jugendtreffen bekannt. Jährlich kommen Jugendliche aus ganz 
Europa zusammen, um meist eine Woche dort zu leben, zu 
beten, einander zu begegnen. Die in Taizé entwickelten Lieder 
- schlicht und wohltuend zugleich - prägen die Gebetszeiten. 
Sie haben Eingang in viele Gottesdienste gefunden, auch in 
unser Gesangbuch. In größeren Abständen waren neben den 
Jugendlichen auch immer kleine Gruppen von Erwachsenen 
aus Zeulenroda und Greiz dort.  
 

Ich biete an, vom 28. Mai - 3. Juni 2018 mit einer kleinen 

Gruppe Erwachsener wieder einmal nach Taizé zu fahren - 
einzutauchen in die Lieder und Impulse der Bruderschaft, sich 
selbst, andere und Gott neu zu begegnen. 
 

Das Wohnen ist in Taizé klösterlich einfach. Selbstverständlich 
hilft man z.B. beim Abwaschen oder Essen ausgeben. 
 

Der Kleinbus bietet Plätze für maximal 9 Personen. 4 Teilneh-
mer sollten es neben mir mindestens sein. Die Kosten belaufen 
sich auf ungefähr: 250,-€.  
 

Weitere Informationen erhalten Sie bei Pfarrer Herbst - Zeulen-
roda (036628-64076) 
 

!! Zum Vormerken!! 
 

Am Karfreitag - 30. März wird es 17:00 Uhr in der Ev.-Luth. 

Kirche in Langenwetzendorf in diesem Jahr eine besondere 
Passionsmusik geben. Die Chöre beider Kirchgemeinden sin-
gen gemeinsam „Stabat mater“ des italienischen Komponisten 
Giovanni Battista Pergolesi. Solisten und Musiker aus unserer 
Region begleiten die Chöre.  
 

Chor 
 

Dienstag, 19:15 Uhr im Gemeinderaum Langenwetzendorf 
 

Mittwoch, 19:30 Uhr im Gemeinderaum Naitschau 
 

Bläserchor 
 

Donnerstag, 19:45 Uhr im Gemeinderaum Naitschau 
 

Unsere Sprechzeiten 
 

Mail: evangpfarramt.langenwetzendorf@t-online.de 
 

Pfarrbüro Langenwetzendorf: 

Tel.: 036625/20204 +  Fax: 036625/50249 
Mo: 08:00 bis 11:00 Uhr und Do: 15:00 bis 18:00 Uhr 
 

Pfarramt Naitschau: Tel.: 036625/20460 

Mo + Mi: 09:00 bis 11:00 Uhr und Do: 15:00 bis 18:00 Uhr 
 

Ansprechpartner für die Kirchenmusik: 
 

   Kirchenmusiker Uwe Großer (036625-506300) 
 

Freud und Leid in der Gemeinde: 
 

Jubilare in Langenwetzendorf (70., 75. u. ab 80. Geburtstag) 
 

02.01.2018 Lucie Leo          92. Geburtstag 
02.01.2018 Anneliese Thoß        89. Geburtstag 
04.01.2018 Margir Horlbeck        85. Geburtstag 
04.01.2018 Marianne Thoß        81. Geburtstag 
04.01.2018 Gerhard Rödel        75. Geburtstag 
05.01.2018 Christina Kühn, Göttendorf     75. Geburtstag 
06.01.2018 Albert Astrid         75. Geburtstag 
07.01.2018 Johanna Fülle         80. Geburtstag 
13.01.2018 Harald Haun         81. Geburtstag 
14.01.2018 Regina Albert         75. Geburtstag 
18.01.2018 Irmgard Siegel        81. Geburtstag 
19.01.2018 Herta Blaschke        80. Geburtstag 
22.01.2018 Rita Obenauf         83. Geburtstag 
22.01.2018 Werner Schaller        82. Geburtstag 
25.01.2018 Christa Kaufmann       80. Geburtstag 
29.01.2018 Helga Trautloff        82. Geburtstag 
31.01.2018 Sieglinde Cizek        84. Geburtstag 
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Jubilare in Naitschau (70, 75 und ab 80) 
 

01.01.2018 Eberhard Fleischer, Naitschau    83. Geburtstag 
03.01.2018 Marga Hempel, Erbengrün     86. Geburtstag 
09.01.2018 Horst Schönberger, Naitschau    80. Geburtstag 
19.01.2018 Eberhard Rink, Naitschau     89. Geburtstag 
19.01.2018 Waltraude Freund, Erbengrün    86. Geburtstag 
20.01.2018 Elfriede Rauh, Wellsdorf      82. Geburtstag 
22.01.2018 Irmgard Hupfer, Zoghaus     87. Geburtstag 
25.01.2018 Herbert Nitz, Zoghaus      87. Geburtstag 
 

Alle Geburtstagskinder grüßen wir herzlich 
und wünschen Gottes Segen! 

 

Trauerfall in Naitschau 
 

Am 07. Dezember 2017 verstarb Frau Renate Stübner aus 
Zoghaus im Alter von 78 Jahren. 
 

Wir bitten Gott, dass er die Verstorbene in sein Reich 
aufnehme und ihr seinen Frieden schenke. 

 
Krippenspiel 2017 

 

Liebe Kinder und Eltern, liebe Kirchgemeinde, 
 

wir möchten uns gern an dieser Stelle noch einmal bei allen 
bedanken, die in vielen Wochen vor Heilig Abend dazu beige-
tragen haben, dass das Krippenspiel 2017 in Naitschau so toll 
gelungen ist: 
 

Unsere Schauspieler 
 

Mäuse: 

Luise Meyer, Frieda Meyer, Lina Fröbisch 
 

Bote: 

Theo Wuckelt 
 

Wirte, Wirtin: 

Alexander Rudolf, Elias Strauß, Anna-Lena Wuckelt 
 

Maria, Josef: 
Ronja Brumm, Danny Pickenhan 
 

Hirten+Schäfchen: 
Hannah Wagner, Maria Batschkus, Pauline Frantz, Carl 
Brumm, Charlotta Stier 
 

Engel: 
Linda Geffert, Jenny Sachs, Lisa Meinhardt, Emma Fröbisch, 
Nele Fröbisch, Lina Vogel, Greta Sommerfeld, Emilia Köhler, 
Florentine+Lieselotte Stöckel 
 

3 Weisen: 

Leona Strauß, Larissa Kalemba, Lisa Paul 
 

Besucher/Bürger:  
Anna Batschkus, Alexander Rudolf, Carl Brumm 
 

Helfer bei 
 

Technik: 

Jürgen Pickenhan 
 

Beleuchtung: 

Ben Fleischer, Jacob Mencz 
 

Verpflegung Generalprobe: 

Stefanie Fröbisch 
 

Vorheizen des Pfarrraumes: 
Familie Jenichen/Großer 
 

Vorheizen der Kirche:      Elke Fröbisch 
 

Koordination mit Amtsblatt u. Organis- 
tin, Liedauswahl und Liedzettel:   Uwe Großer 
 

Fragen zur Kirche:       Christoph Strauß 
 

Kostümfundus:        Ines Strauß 
 

Bühnenrequisiten:       Familie Frantz 
 

Ein besonders großer Dank gilt den Mitverantwortlichen Jo-
hanna Frantz, Anne und Sarah Kühn. 
 

Im Namen des Krippenspielteams 
Silke Paul 

* * * 
Dieser Blick hinter die Kulissen zeigt, wie viel Mühe und Um-
sicht an der Vorbereitung für den Gottesdienst zu Heilig Abend 
hängen. Auch für Langenwetzendorf einen großen Dank an die 
Mitspielerinnen und Mitspieler, an Sandra Günther & Heike 
Krause für die Organisation und René Petzold für die Vorberei-
tung und Leitung des Gottesdienstes 17:00 Uhr! 
 

Pfarrerin Klaudia Riedel 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Gemeinde Langenwetzendorf 
 

Gemeindehaus, Wiesenstr. 26 
 

Kirchl. Veranstaltungstermine Februar/März 
 

Sonntag, 11.02. 

10:30 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst & Kindergottesdienst 
 in Greiz 

 

Sonntag, 18.02. 

09.00 Uhr  Gottesdienst & Kinderbetreuung in Langenwetzendorf 
 mit Feier des Heiligen Abendmahls 
 zum Beginn der Passionszeit, 

 anschl. Kirchenkaffee 
 

Sonntag, 25.02. 

10.30 Uhr  Gottesdienst & Kinderbetreuung in Triebes 
 

Sonntag, 04.03. 

10.30 Uhr  Gottesdienst & Kinderbetreuung in Langenwetzendorf 
 

Sonntag, 11.03. 

10.30 Uhr  Gottesdienst & Kinderbetreuung in Triebes  
 

Weltgebetstag 

 Frauen laden ein am Freitag, 2. März,  
 18:00 Uhr 
 im Pfarrhaus Naitschau 
 

         
 

Kirchlicher Unterricht in Greiz: 13 - 14 Jahre (KU II) 

montags, 15:30 Uhr: am 12. und 19. Februar 
 

Vorschau KU II 2018 
  Wochenendfreizeit für Einzusegnende: 

  Freitag, 16. bis Sonntag, 18. März 2018 in Bad Klosterlausnitz 
 

  Gottesdienst zum KU-Abschluß: 
  Palmsonntag, 25. März 2018, gestaltet von Unterrichtsgruppe 
  und Pastor 
 

  Gottesdienst zur Einsegnung: 
  Sonntag, 13. Mai 2018, 10:00 Uhr in Greiz 
 

Kirchlicher Unterricht in Langenwetzendorf: 
ab 2. Schuljahr (KU I) 

Mittwoch, 14. und 21. Februar, 16:30 Uhr 
 

Posaunenchor-Übung Greiz & Triebes-Lawedo: 

Montag, 12. Februar, 17:00 Uhr in Langenwetzendorf 
 

Bibelabend: 

mittwochs, 19:00 Uhr 
 

Seniorenkreis: 

Mittwoch, 14. Februar, 14:00 Uhr: 
2000 Jahre Christenheit - Wie alles begann 
 

Hauskreis: 

Freitag, 16. Februar, 19:00 Uhr in Langenwetzendorf 
 

Stille Zeit: 

freitags, 19:00 Uhr  
 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Pastor Jörg-Eckbert Neels 
Am Mühlberg 18, 07987 Mohlsdorf-T´dorf, Tel.: 036623/20724 
e-mail: joerg-eckbert.neels@emk.de 
homepage: www.emk-triebes.de 

 
 

Landeskirchliche Gemeinschaft Zoghaus 
 

Alle Sorge werft auf Ihn (Jesus) denn er sorgt für euch! 
Petrus, 5, 7 

 

Herzliche Einladung an alle Interessierten! 
 

Bibelgespräch: 08.02. / 08.03.2018 um 17:00 Uhr 
 

Hauskreis: 19.02. / 12.03.2018 um 20:00 Uhr  
 

Bei Fam. C. Fleischer, Zoghaus 55, Tel. 03661 - 479469 
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Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinden 
 

Tschirma, Nitschareuth, Kühdorf & Wittchendorf 
 

Gottesdienste: 
 

So, 11.02., 09:00 Uhr Kühdorf   Gottesdienst 
 

  10:30 Uhr Wittchendorf  Gottesdienst 
 

So, 18.02., 09:00 Uhr Nitschareuth  Gottesdienst 
 

  10:30 Uhr Tschirma   Gottesdienst 
 

So, 25.02., 10:00 Uhr Berga    Reg. Predigtreihe 
„Frieden“ (Debus) 

 

So, 04.03., 09:00 Uhr Tschirma   Gottesdienst 
 

  10:30 Uhr Kühdorf   Gottesdienst 
 

Kreativ-Tage: 
Unsere Gemeinde bekommt wieder Besuch von der Künstlerin 
Anne Fischer. Vom 5. bis zum 8. März laden wir zum Kerzen 
gestalten ein, 19.00 im Pfarrhaus Tschirma: 
 

Mo, 5.03. - Konfirmationskerzen 

Für jeden, der in diesem Jahr bei uns konfirmiert wird, soll eine 
Kerze entstehen, Eltern, ältere Geschwister oder Paten gestal-
ten unter Anleitung die Kerzen 
 

Di, 6.03. - Gestalten von Kerzen für Taufen oder Trauungen 

Steht bei Ihnen in diesem Jahr eine Taufe, Trauung, Goldene 
Hochzeit oder ein anderer Anlass bevor, ist an diesem Abend 
Zeit, dafür eine Kerze zu gestalten (das ist die einzige Gele-
genheit in diesem Jahr, das gemeinsam zu tun!) Bitte melden 
Sie sich dazu im Pfarramt an, damit ich schon die Namen und 
Daten habe zur Vorbereitung! 
 

Do, 8.03. - Gestalten von Kerzen für die Kirchgemeinde 

Wir wollen gemeinsam die Osterkerzen gestalten, die in der 
Osternacht jeder mit nach Hause nehmen kann. Außerdem 
Gedenkkerzen für den Ewigkeitssonntag. 
 

Gemeinschaftsstunde: 

Do, 8.02. und 22.02. um 14:30 Uhr in Hainsberg bei Schumann 
 

Hausgottesdienst: 

am Di, 6.03. um 15:00 Uhr in Neumühle/Seniorenwohnanlage 
 

Abendgebet: 

am Mi, 28.02. um 19:00 Uhr in Tschirma und 
Fr, 2.03. - Abendgebet zum Weltgebetstag 
 

Gemeindenachmittag: 

am Di, 27.02. um 15:00 Uhr in Tschirma und 
Do, 1.03. um 14:00 Uhr in Hain 
 

Kindernachmittag: 

am 02.03. um 15:00 Uhr in Tschirma 
 

Vorkonfirmanden: 

am 9.03. um 15:30 Uhr in Tschirma 
 

Konfirmanden: 

am 16.02. um 15:30 Uhr in Tschirma 
 

Junge Gemeinde: 

vierzehntägig montags um 19:00 Uhr in Tschirma 
 

Alle diese und weitere aktuelle Informationen im Internet unter 
www.kirchspiel-tschirma.de 

 

Eine behütete Zeit wünscht Ihre Pastorin Beate Stutter. 
 
 

Neues und Altes 
aus der Kirchgemeinde Hohenleuben 

 

Der erste Monat des Jahres liegt 
bereits wieder hinter uns und auch 
die Weihnachtszeit gehört inzwischen 
der Vergangenheit an, was unter 
anderem daran zu erkennen ist, dass 
der Weihnachtsbaum in der Kirche 
nicht mehr leuchtet und den Kirch-
platz mit seinem warmen Licht er-
hellt. 
 

Im Kirchenjahr schließt sich jetzt die Passionszeit an, also die 
Wochen, in denen wir dem Leidensweg Christi bis hin zum 
Karfreitag gedenken. Viele Menschen durchleben diese Zeit 
sehr intensiv, versuchen sich auf ihren Glauben zu besinnen, 
zu fasten, auf Gottes Wort zu hören und bewusst zu hinterfra-

gen, was im Leben wichtig ist. In unserer schnelllebigen Zeit, 
die uns immer wieder mit zahlreichen Reizen überflutet, 
scheint es besonders wichtig zu sein, sich einmal bewusst auf 
sich selbst und seinen Glauben zu konzentrieren, seine Ge-
danken neu auszurichten und aus dem Wort Gottes Kraft für 
das eigene Tun zu ziehen oder Trost in manch eigener leidvol-
ler Situation zu finden. Gottes guter Geist umgibt uns in allen 
Momenten des Lebens, wir müssen ihn nur wahrnehmen. 
Vielleicht kann die Passionszeit auch für Sie eine Zeit werden, 
in der Gottes Wort einen besonderen Platz eingeräumt be-
kommt. Die Losung für den heutigen Tag möchte Ihnen dazu 
ebenfalls Mut machen: 
 

Gehorcht meiner Stimme, so will ich euer Gott sein, 
und ihr sollt mein Volk sein.  Jeremia 7,23 

 

Nach diesen einleitenden Gedanken, wollen wir in gewohnter 
Weise auf die vergangenen Wochen zurückblicken: 
 

Dieser Blick führt uns zunächst noch einmal in das alte Jahr 
hinein. Am 24.12. fand, wie in Hohenleuben üblich, das Krip-
penspiel statt und die Kinder und Jugendlichen erzählten uns 
die Geschichte über die Geburt Jesu. 
 

 
 

 
 

Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Mitspielen, bei Frau 
Büttner und natürlich auch allen Helfern herzlich bedanken. 
Ebenso gilt unser Dank allen, die den Gottesdienst mit ausge-
staltet haben. 
 

Auch sind in den vergangenen Wochen wieder zahlreiche 
Spenden zugunsten des Außenputzes eingegangen. Wir möch-
ten allen Spendern an dieser Stelle noch einmal unseren herz-
lichen Dank ausdrücken und sind von der großen Anzahl an 
Zuwendungen wieder einmal mehr als positiv überrascht. Ge-
wiss kann die Sanierung des Außenputzes, nicht zuletzt dank 
Ihrer Spenden, im Verlauf dieses Jahres fortgesetzt werden. 
 

Nun möchten wir es aber nicht versäumen, Sie alle herzlich zu 
den Gottesdiensten und Veranstaltungen der kommenden 
Wochen einzuladen: 
 

So findet am Sonntag, dem 18.02. um 10:00 Uhr der zweite 
Teil der regionalen Predigtreihe in Berga statt. Der Gottes-

dienst steht unter dem Titel „Friede, Freude, Eierkuchen - das 
Problem mit dem leiben Frieden“ und wird von Pfarrer Debus 
ausgestaltet werden.  
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Am 02.03. findet dann um 19:30 Uhr in Triebes der diesjähri-
ge Weltgebetstag statt. Er wird sich thematisch mit den Ge-

danken, Liedern und Gebeten der Menschen aus Surinam 
beschäftigen. 
 

 
 

Seien Sie herzlich eingeladen einen emotionalen und interes-
santen Abend zu verbringen und die Menschen aus Surinam 
und damit auch unsere Welt etwas besser kennenzulernen. 
 

Natürlich finden in den nächsten Wochen auch in unserer 
Kirchgemeinde Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen 
statt, zu denen wir Sie nun in gebündelter Form ebenfalls herz-
lich einladen möchten. 
 

Gottesdienste finden in 
Hohenleuben und Umgebung wie folgt statt: 

 

Sonntag, 11.02.18 
um 10:30 Uhr  Gottesdienst in Triebes mit Pfarrer Debus 
 

Sonntag, 18.02.18 
um 10:30 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrerin Riedel 
 

Sonntag, 25.02.18 
um 10:00 Uhr  zweiter Gottesdienst der regionalen 

 Predigtreihe in Berga mit Pfarrer Debus 
 

Freitag, 02.03.18 
um 19:30 Uhr  Weltgebetstag im Gemeindesaal Triebes 
 

Sonntag, 04.03.18 
um 14:00 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Martin 
 

Frauenkreis: 
Der Frauenkreis trifft sich das nächste Mal am 22.02.2018 um 
14:00 Uhr im Pfarrhaus. Pfarrer Debus wird den Nachmittag in 

gewohnter Weise gestalten. 
 

Christenlehre: 
Die nächste Christenlehre findet am Mittwoch, dem 28.02.18 

um 16:30 Uhr im Pfarrhaus statt. Alle Kinder sind herzlich 
eingeladen. 
 

Kirchenchor: 

Die Kirchenchorproben finden wie folgt statt: 
 

Dienstag, 27.02.18 um 19:30 Uhr im Pfarrhaus 
 

Dienstag, 13.03.18 um 19:30 Uhr im Pfarrhaus 
 

*** 
Bei allen Anfragen bezüglich der Nutzung des Bibelsaals 
wenden Sie sich bitte unter 036622/837221 an Frau Schneider. 

Für alle weiteren Anliegen steht Ihnen in gewohnter Weise das 
Pfarrbüro offen. Frau Fuchs ist immer dienstags und don-
nerstags von 9:30 Uhr - 11:30 Uhr im Pfarramt anwesend 

bzw. unter 036622/83583 telefonisch erreichbar. 
 

Außerhalb dieser Bürozeiten können Sie sich gerne auch an 
das Pfarramt in Triebes wenden: Tel/Fax: 036622/51325 bzw. 
E-Mail: pfarramt@kirche-triebes.de 
 

*** 
Geburtstagsglückwünsche 

 

Aus bürokratischen Gründen können wir die Namen aller Jubi-
lare leider erst im nächsten Amtsblatt veröffentlichen. Wir bitten 
um Verständnis und wünschen Ihnen umso herzlicher für das 
neue Lebensjahr alles Gute, Gesundheit und Gottes reichen 
Segen. 
 

Es grüßt Sie der Gemeindekirchenrat 
der Kirchgemeinde Hohenleuben. 

 

Ortsteil Altgernsdorf 
 

 

Einladung zur Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Altgernsdorf 

 

Zur nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagdge-
nossenschaft am 
 

10. März 2018 um 19:00 Uhr 
im Vereinshaus Altgernsdorf 

 

ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdbezirk Altgernsdorf gehören und auf denen 
die Jagd ausgeübt werden darf, recht herzliche Einladung. 
 

Tagesordnung und zu fassende Beschlüsse: 
 

1. Bericht des Jagdvorstandes 
 

2. Bericht des Kassenführers 
 

3. Bericht des Kassenprüfers 
 

4. Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers 
 

5. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages 
    und deren Auszahlung 
 

6. Wahl der Wahlkommission 
 

7. Wahl des Jagdvorstandes 
 

Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch einen 
Ehegatten durch einen volljährigen Verwandten in gerader 
Linie, durch eine in seinen Dienst ständig beschäftigte, volljäh-
rige Person oder durch einen volljährigen, derselben Jagdge-
nossenschaft angehörigen Jagdgenossen vertreten lassen. Für 
die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die 
schriftliche Form erforderlich. Da eine Erbengemeinschaft sich 
nur durch eine Stimme und entsprechender Fläche vertreten 
lassen kann, hat der Vertreter einer Erbengemeinschaft eine 
schriftliche Vollmacht aller Erben der Gemeinschaft vorzule-
gen. Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig 
berufenen Organe. Vor Beginn der Versammlung haben die 
Jagdgenossen zur Anlegung des Jagdkatasters und Wahr-
nehmung ihrer Rechte alle Grundbuchauszüge vorzulegen. 
 

Vorsitzender der Jagdgenossenschaft Altgernsdorf 
Mario Handke  
 
 

 

Ortsteil Daßlitz 
 

 

FFw Daßlitz und der Feuerwehrverein 
 

Auf zum 6. Skatturnier 
des Winterhalbjahres 2017 / 2018 

 

Am Freitag, den 23.02.2018 lädt die Feuerwehr und der Feu-
erwehrverein Daßlitz zum 6. Skatturnier um 18.30 Uhr ins 
Dorfgemeinschaftshaus recht herzlich ein. 
 

Gespielt werden 8 Turniere, davon kommen die 6 besten in die 
Gesamtwertung. Unkostenbeitrag pro Turnier beträgt 10 €. Es 
erfolgt eine 100 prozentige Auszahlung der eingesetzten Gelder. 
 

Gespielt werden 2 Serien zu je 48 Spielen. Es gibt wertvolle 
Geldpreise zu gewinnen. 
 

Meldung vor Beginn des Turniers. 
 

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. 
 

Zum 5. Skatturnier kamen ins Dorfgemeinschaftshaus 25 Skat-
freunde und spielten in 2 Serien um den Sieg: 
 

1. Platz: Helmut Hanke, Greiz  mit 3.208 Punkten 
 

2. Platz: Michael Gritzke, Zickra  mit 2.646 Punkten 
 

3. Platz: Rolf Nagel, Greiz   mit 2.522 Punkten 
 

Nach 5 Turnieren führt in der Gesamtwertung H. Hanke mit 
12.205 Punkten vor G. Büttner mit 11.739 Punkten und 
L. Jüptner mit 11.519 Punkten.  
 

Termine für das Winterhalbjahr 2017 / 2018: 
 

23. März und 27. April 
 

Vogel 
Leitung 

mailto:pfarramt@kirche-triebes.de
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Ortsteil Göttendorf 

und Neuärgerniß 
 

 

Einladung 
 

Am Donnerstag, den 01. März 2018, um 19:00 Uhr findet in der 
Gaststätte „Waldherberge“ in Langenwetzendorf (ehem. Ju-
gendherberge) die Jahreshauptversammlung der Sportge-
meinschaft Göttendorf-Neuärgerniß e. V. statt. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden 
 

2. Kassenbericht 
 

3. Bericht der Kassenprüfer 
 

4. Bericht der Abteilung Tischtennis 
 

5. Bericht der Abteilung Gymnastik 
 

6. Sonstiges 
 

Der Vorstand 
 
 

 

Ortsteil Hain 
 

 

Einladung zur Versammlung 
der Jagdgenossenschaft Hain 

 

zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagd-
genossenschaft Hain 
 

am Freitag, den 02.03.2018 um 18.00 Uhr 
in der Gaststätte „Drei Schwanen“ 
in Wildetaube im Vereinszimmer 

 

ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdbezirk Hain gehören, und auf denen die 
Jagd ausgeübt werden darf, eine recht herzliche Einladung. 
 

Tagesordnung und zu fassende Beschlüsse: 
 

1. Auswertung des Jagdjahres 2017/2018 durch den Pächter 
 

2. Überprüfung des Kassenbestandes 
 

3. Entlastung des Jagdvorstandes und der Kassenführung 
 

4. Beschluss über Verwendung des Reinertrages der Jagd- 
    nutzung und den Zeitpunkt seiner Ausschüttung 
 

5. Verschiedenes 
 

Anmerkung: 
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch einen Ehe-
gatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader Linie, 
durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigten, volljährige 
Person oder durch einen volljährigen, derselben Jagdgenos-
senschaft angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen. 
 

Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die 
schriftliche Form erforderlich. 
 

Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig beru-
fenen Organe. 
 

Hain, d. 23.01.2018 
Der Jagdvorsteher 
Günter Löffler 
 
 

 

Stadt Hohenleuben 
 

 

Sprech- und Öffnungszeiten 
 

Sprechzeiten des ehrenamtlichen Bürgermeisters 
Herrn Dirk Bergner im Hohenleubener Rathaus, 

Markt 5a, 07958 Hohenleuben 
 

Werden durch Aushänge bekannt gegeben. Kontakt unter 
Stadt Hohenleuben, Frau Kummer, Tel. 036622 / 7 66 29 
 

Terminänderungen bleiben vorbehalten. Bitte beachten Sie hierzu die 
Angaben im Amtsblatt, die Aushänge am Rathaus sowie Veröffentli-
chungen in der regionalen Tagespresse. Zusätzliche Termine können 
auf Anfrage vereinbart werden.  

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
 

Dienstags:  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Donnerstags: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Aus organisatorischen Gründen bleibt das Bürgerbüro Hohen-
leuben in der Zeit vom 12.02. bis 23.02.2018 geschlossen. 
 

In der Zeit vom 26.02. bis 16.03.2018 ist das Bürgerbüro zu 
folgenden Zeiten geöffnet: Montags von 09:00 Uhr bis 
12:00 Uhr und von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr und mittwochs von 
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr. Ab 19. März 2018 ist das Bürgerbüro 
wieder zu den üblichen Zeiten geöffnet. 
 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek 
 

in Hohenleuben, Gartenstraße 3 
 

Mittwoch  14:00 bis 17:00 Uhr  Frau Brigitte Rau 
Donnerstag 09:00 bis 14:00 Uhr  Frau Olga Rein 
Freitag   09:00 bis 14:00 Uhr  Frau Olga Rein 
 

Bereichsjugendsozialarbeit 
 

Ansprechpartner: Steffi Drese 
 

Standortbüro:  Jugendclub Hohenleuben G3 
Gartenstr. 3, 07958 Hohenleuben 

 

Mobil:    0162/4499924 
 

E-mail:    streetwork.grz@zeulenroda.de 
 

Sprechzeiten:  werden noch bekannt gegeben 
 

Öffnungszeiten Museum Reichenfels 
 

Das Museum Reichenfels hat für Besucher wieder geöffnet: 
 

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 10:00 - 16:00 Uhr 
 

an Wochenenden und Feiertagen  von 13:00 - 17:00 Uhr 
 

Anmeldungen bitte unter der Telefonnummer: 036622 - 7102 
 

E-Mail-Adresse: info@museum-reichenfels.de 
 

Anmeldungen von Führungen 
 

Stadt Hohenleuben und Reichenfels: 
 

Frau Karin Eisner Tel.: 036622 - 78498 
 

Kirche Hohenleuben: über Pfarramt Tel.: 036622 - 83583 
 

Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des unteren Burghofes in Reichenfels 

 

Ansprechpartner für die Terminkoordinierung und Nutzungs-
verträge des Burghofes Reichenfels für private Festlichkeiten 
und Vereinsfeiern ist Frau Susanne Kummer. 
 

Veranstaltungen sind mindestens 10 Tage vorher anzumelden: 
 

bei der Stadt Hohenleuben, Frau Kummer zu den Öffnungszei-
ten des Bürgerbüros, per E-Mail an kummer@hohenleuben.de 
oder telefonisch unter der Nummer 036622 - 7 66 29. 
 
 

Nichtamtlicher Internetauftritt 
der Stadt Hohenleuben 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

nachdem die Gebietsreform der Landesregierung auf absehba-
re Zeit gescheitert ist, befasst sich die Stadt Hohenleuben mit 
der Überarbeitung des nichtamtlichen Internetauftritts. Dabei 
möchten wir in Hohenleuben ansässigen Unternehmen und 
Vereinen die Möglichkeit geben, sich mit einem tabellarischen, 
kostenlosen Basiseintrag registrieren zu lassen. In Abhän-

gigkeit der von Ihnen bereitgestellten Angaben sollen dabei die 
Mindestangaben Bezeichnung des Vereins / des Unterneh-
mens sowie Postanschrift und, falls gewünscht, ein Link zu 
Ihrer Internetseite und die Mailadresse angegeben werden. Ein 
Rechtsanspruch auf die Eintragung besteht nicht, die Seiten 
werden ehrenamtlich erstellt. 
 

Darüber hinaus soll die Möglichkeit geschaffen werden, kos-
tenpflichtig im Rahmen eines Sponsoringvertrags hervorgeho-
bene Werbeeinträge vorzunehmen. Sollten Sie daran Interesse 
haben, sprechen Sie uns bitte an. 
 

Dirk Bergner 
Bürgermeister 

mailto:kummer@hohenleuben.de
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An alle Steuerzahler der Stadt Hohenleuben! 
 

Am 15.02.2018 ist Zahlungstermin für Grundsteuer A, Grund-
steuer B und Gewerbesteuer für Quartalszahler. Bitte denken 
Sie daran, die Steuern rechtzeitig unter Angabe 
 

BIC: HELADEF1GER 
IBAN:  DE91 8305 0000 0000 8901 70 
Bankname: Sparkasse Gera-Greiz 

 

einzuzahlen. Beachten Sie diese Änderung auch bei Ihren 
Daueraufträgen, die Sie bei Ihrer Bank in Auftrag gegeben 
haben. Bei nicht rechtzeitiger Zahlung ist die Gemeindeverwal-
tung Langenwetzendorf gehalten, Mahngebühren und Säum-
niszuschläge nach § 240 Abgabenordnung (AO) zu erheben. 
Es besteht die Möglichkeit, am Abbuchungsverfahren teilzu-
nehmen. Vordrucke sind in der Gemeindeverwaltung Langen-
wetzendorf erhältlich. 
 

Steueramt 
 

Tanzstunde in Hohenleuben 
 

Am Freitag, 23.02.2018 um 19:30 Uhr beginnt im Bürgerhaus 
Reußischer Hof in Hohenleuben ein gemischter Tanzkurs für 
Anfänger und Fortgeschrittene. Alle interessierten Tänzer (Paa-
re) oder die, die es werden wollen, sind herzlich eingeladen. 
 

Sonntagsgespräch des VAVH 
 

am 18.02.2018 im Museum Reichenfels, Beginn: 10 Uhr 
 

Thema: „Reisen und Wanderungen durch das Thüringer 
Vogtland und den Böhmerwald“ 

 

Referent: Jörg Schaar, Gera  
 

Jörg Schaar nimmt alle Besucher des Sonntagsgespräches auf 
Wanderungen durch das Vogtland und den angrenzenden 
Böhmerwald mit und möchte mit seinem Vortrag zum Besuch 
der Region anregen. Alle Interessierten sind herzlich zu der 
Veranstaltung eingeladen. Der Eintritt ist frei!  
 

Markus Freund 
 
 

 

Gemeinde Kühdorf 
 

 

Sprechzeiten 
 

der ehrenamtlichen Bürgermeisterin 
Frau Angelika Kühn-von Hintzenstern 

nach Vereinbarung, Tel.: 036625 / 20351 
 

oder der stellvertretenden Bürgermeisterin 
Frau Gudrun Eder - Tel: 036625 / 21276 

 

An alle Steuerzahler der Gemeinde Kühdorf! 
 

Am 15.02.2018 ist Zahlungstermin für Grundsteuer A, Grund-
steuer B und Gewerbesteuer für Quartalszahler. Bitte denken 
Sie daran, die Steuern rechtzeitig unter Angabe  
 

BIC: HELADEF1GER 
IBAN: DE46 8305 0000 0000 6902 87 
Bankname: Sparkasse Gera-Greiz 

 

einzuzahlen. Beachten Sie diese Änderung auch bei Ihren 
Daueraufträgen, die Sie bei Ihrer Bank in Auftrag gegeben 
haben. Bei nicht rechtzeitiger Zahlung ist die Gemeindeverwal-
tung Langenwetzendorf gehalten, Mahngebühren und Säum-
niszuschläge nach § 240 Abgabenordnung (AO) zu erheben. 
Es besteht die Möglichkeit, am Abbuchungsverfahren teilzu-
nehmen. Vordrucke sind in der Gemeindeverwaltung Langen-
wetzendorf erhältlich. 
 

Steueramt 
 

Jagdgenossenschaft Lunzig, Kauern, Kühdorf 
 

Der Vorstand möchte darauf hinweisen, dass die Auszahlung 
der Pacht für das Jahr 2017 noch bis zum 31. Mai 2018 mög-
lich ist. Die Jagdgenossen können sich nach telefonischer 
Absprache melden bei: 

Jürgen Oettler, Lunzig, Telefon: 0170 76 35 427 
 

Gudrun Eder, Jagdvorsteher 

 

Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

750-Jahr-Feier Langenwetzendorf 2018 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Langenwetzendorf, 
 

anlässlich der 750-Jahr-Feier möchten wir die Entwicklung des 
Gebäudebestandes fotodokumentarisch darstellen. Dazu be-
nötigen wir Ihre Mithilfe, vor allem alte Fotos und Postkarten 
von Gebäuden in Langenwetzendorf zu suchen. Bitte geben 
Sie diese in der Gemeinde Langenwetzendorf bei Frau Krause 
im Bauamt ab. 
 

Weiterhin würden wir uns freuen, wenn sich Bürger zur ge-
schichtlichen Aufbereitung des Materials finden. Dazu laden wir 
Sie zu einem 1. Treffen am 22. Februar 2018 um 17.00 Uhr in 

die Begegnungsstätte Langenwetzendorf, Hauptstraße 107 ein. 
 

Dittmann 
Bürgermeister 
 
 

TSV 1872 Langenwetzendorf e.V. 
 

Neue Bänke für die Umkleideräume in der Turnhalle 
Langenwetzendorf von der LAREMO GmbH. 

 

Im Namen des TSV 1872 Langenwetzendorf e.V. möchte ich 
mich herzlich bei Herrn Floß, Geschäftsführer der LAREMO 

GmbH, für die zusätzlichen neuen Bänke in den Umkleideräu-
men der Turnhalle Langenwetzendorf bedanken. 
 

 
 

Heiko Neudeck 
Vorsitzender 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 

Am Samstag, den 24.03.2018 findet um 19:00 Uhr im Volks-

haus unsere ordentliche Jahreshauptversammlung statt, zu der 
wir alle Mitglieder ganz herrlich einladen. Wie in jedem Jahr, ist 
dies der Moment, um gemeinsam Bilanz zu ziehen, aber auch 
um über weitere Herausforderungen und damit über die Zu-
kunft unseres Vereins zu sprechen. 
 

Tagesordnung 
 

  1. Begrüßung 
  2. Bericht des 1. Vorsitzenden 
  3. Kassenbericht 
  4, Bericht der Kassenprüfer 
  5. Berichte der Abteilungen 
  6. Diskussion der Berichte 
  7. Entlastung Kassierer 
  8. Entlastung der Vorstandschaft 
  9. Abstimmung Ehrenordnung 
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 

Wünsche und Änderungen zur Tagesordnung sind bis spätes-
tens 1 Woche vor der Jahreshauptversammlung schriftlich 
beim Vorstand einzureichen. 
 

Wir freuen uns gemeinsam auf Euch, auf einen offenen und 
konstruktiven Austausch sowie eine rege Teilnahme an der 
Jahreshauptversammlung. 
 

Der Vorstand 
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Ohne Grün geht’s leider nicht 
 

Auch wenn das Sturmtief Friederike in unseren Wäldern für 
reichlich Windbruch sorgte, er kommt für das Langenwetzen-
dorfer Osterbrunnen-Team zu früh. Es steht jedes Jahr wieder 
vor dem Problem: Wir brauchen Fichtenreisig oder Tannengrün 
und kommen nicht so einfach ran. Jedoch: Ohne „Grünzeug“ 
funktioniert der Osterbrunnen nicht. Ein blankes Gestell erfüllt 
nicht seinen Zweck. Es hält nicht die vielen Ostereier. 
 

Private Grünspenden dringend gesucht 
 

Wir möchten deshalb einen „Grünzeug-Aufruf“ starten und alle 
um Mithilfe bitten. Für das Binden des Osterbrunnens eignen 
sich normale Fichte, Tanne und Douglasie am besten. Blau- 
oder Silberfichte sind leider nicht geeignet. Das Binden des 
Osterbrunnens ist so schon echte Knochenarbeit, da brauchen 
die Frauen nicht noch eine intensive „Akkupunktur-Kur“ an 
Händen und Armen.  
 

Bitte melden Sie sich bei Kerstin Schuster in der Begegnungs-
stätte, um die organisatorischen Dinge abzusprechen. Wir 
schneiden uns das Grün vor Ort auch selbst zurecht. Wir brau-
chen eigentlich nur was, was sonst im Wald verbleiben würde.  
 

Vielen Dank im Voraus. 
Ihr Langenwetzendorfer Osterbrunnen-Team 
 
 

Der Verein „Freiwillige Feuerwehr 
Langenwetzendorf e. V.“ informiert 

 

Sturmtief „Fredericke“ lies, wie erwartet, auch ihre Freiwillige 
Feuerwehr Langenwetzendorf zu Einsätzen ausrücken.   Sie-
ben Kameraden unserer Feuerwehr wurden am 18. Januar 
2018, gegen 17.15 Uhr, über Telefon alarmiert und rückten zur 
Beseitigung von umgestürzten Bäumen in der Nähe der 
Schweinemastanlage aus. Nach ca. einer Stunde war die All-
gemeingefahr beseitigt. 
 

* * * 
Die Ausbildung unserer Kameradin und Kameraden begann am 
05. Januar 2018 mit einer Arbeitsschutzunterweisung - Sicher-
heit im Feuerwehrdienst - unter der Leitung des Kameraden 
Frank Hiller. Am 19. Januar 2018 fand dann die Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Langenwetzendorf 
und dessen Verein „Freiwillige Feuerwehr Langenwetzendorf 
e. V.“ statt. Ein Muss für jede Feuerwehrfrau und Feuerwehr-
mann sowie jedes Vereinsmitglied. Nach Eröffnung und Begrü-
ßung aller Vereinsmitglieder hielt unser Wehrführer Axel Zipfel 
seinen Rechenschaftsbericht für das vollbrachte Jahr 2017. 
 

Im Jahr 2017 wurde unsere Kameradin und Kameraden der 
aktiven Wehr zu insgesamt 22 Einsätzen alarmiert. Bei 
13 Hilfeleistungseinsätzen und 9 Brandeinsätzen konnten 
unsere Floriansjünger Bürgerinnen und Bürgern helfen. Auch 
wurde unser Kamerad Norbert Listing zum neuen Jugendfeu-
erwehrwart berufen. Alle Vereinsmitglieder wünschen dir lieber 
Norbert viel Erfolg und Schaffenskraft und sagen ein sehr 
großes Dankeschön für die bisher geleistete Arbeit. 
 

 
 

Auch können wir zwei neue Kameraden in der aktiven Wehr 
begrüßen, Kamerad Zipfel und Kamerad Völkel. Somit besteht 
unsere aktive Wehr aus insgesamt 26 Kameradin/-en. 

Auch wurde eine Schweigeminute für den tödlich verunglück-
ten Kameraden bei der Hilfeleistung zur Beseitigung der Ge-
fahr während des Sturmtiefs „Fredericke“ innegehalten. 
 

Anschließend folgte der Rechenschaftsbericht unserer Ver-
einsvorsitzenden Tamara Brendel. 
 

 
 

Ebenfalls wurden nachfolgende Kameraden unserer Feuer-
wehr ausgezeichnet: 
 

für 65 Jahre treue Dienste Kamerad Eberhard Zipfel, 
 

für 60 Jahre treue Dienste Kamerad Siegfried Vent, 
 

für 40 Jahre treue Dienste Kamerad Frank Hiller sowie 
 

für 10 Jahre treue Dienste Kamerad Norbert Listing. 
 

 
 

Auch in unserer Jugendfeuerwehr sind fünf neue Kinder und 
Jugendliche aufgenommen wurden. Insgesamt besteht unsere 
Jugendfeuerwehr aus 45 Kindern und Jugendlichen, davon 
20 Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren sowie 25 Jugendliche 
im Alter von 10 bis 18 Jahren. 
 

* * * 
Auch haben wir im Monat Februar 2018 ein besonderes Ereig-
nis zu begehen. Gemeinsam mit unserem Kameraden 
 

Karlheinz Truppel 
 

feierten wir am Samstag, den 20 Januar 
2018, seinen 90. Geburtstag. 
 

Lieber Karlheinz, alle Kameradinnen und 
Kameraden unseres Vereins „Freiwillige 
Feuerwehr Langenwetzendorf e. V.“ wün-
schen dir sehr viel Gesundheit und Glück 
und sagen mach weiter so Karlheinz!  
 

* * * 
Die Leitung der Freiwilligen Feuerwehr 
Langenwetzendorf sowie der Vorstand 
des Vereins „Freiwillige Feuerwehr Lan-
genwetzendorf e. V.“  möchte diese 
Gelegenheit nutzen und allen unseren 
Freunden der Feuerwehr, Bürgerinnen 
und Bürgern von Langenwetzendorf 
sowie allen unseren Kameradinnen und 
Kameraden sowie Vereinsmitglieder ein 
gesundes erfolgreiches und angeneh-
mes neue Jahr 2018 zu wünschen! 
 

Der Vorstand 
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Jahresrückblick 2017 der 
Schalmeienkapelle Langenwetzendorf 

 

Das Jahr 2017 begann für uns mit dem ersten Höhepunkt 
bereits im Januar, zum Landeslehrgang für Musik- und Spiel-
mannswesen in Bad Sulza, bei dem wie jedes Jahr einige 
unserer Mitglieder teilnahmen.  
 

Für alle Mitglieder ging es Anfang März mit sportlichen Aktivitä-
ten auf der Eisbahn Greiz und einer anschließend ausgelasse-
nen Silvesternachfeier, als Dankeschön für alle Helfer, weiter.  
 

Der nächste Höhepunkt war die Vereinsmeisterschaft von 
Antenne Thüringen, die im April im Ahorn Berghotel Friedrich-
roda stattfand. Wir verbrachten dort, zusammen mit anderen 
Vereinen und den Moderatoren Jens May sowie Thomas Ost-
ermann, ein wunderschönes Wochenende bei Sport, Spaß und 
Tanz. Die Meisterschaften starteten am Freitagabend mit einer 
ausgelassenen Party. Schon halb fünf morgens klingelte der 
Wecker, um die ersten Punkte beim Morgenschwimmen für 
unser Team zu ergattern. Weiter ging es am Samstagvormittag 
mit vielen tollen Wettkämpfen, wie Bobbycarrennen oder Tor-
wandschießen mit verbundenen Augen. Auch wenn es am 
Ende für eine Platzierung im vorderen Feld nicht reichte, war 
es für uns ein unvergessliches Wochenende und wir hoffen 
auch in diesem Jahr wieder dabei sein zu können.  
 

 
 

Neben unseren tollen außermusikalischen Ereignissen stand 
die Musik natürlich auch im Vordergrund. In den Proben im 
Frühjahr übten wir einige neue Lieder ein, die wir dann zu 
unseren Auftritten präsentieren konnten. Diese waren vor allem 
Geburtstagsständchen, Dorffeste oder Jubiläen im Umkreis, 
aber auch in Gera, dem Altenburger Land oder Jena. Einen 
besonderen Auftritt hatten wir im August bei einem Geburtstag 
in Gera. Dort konnten wir dem Geburtstagskind einen verrück-
ten Wunsch erfüllen und marschierten einmal durch die Regal-
reihen in einem Supermarkt, als Überraschung für die dort 
arbeitenden Kollegen des Geburtstagskindes. Dies sorgte für 
große Begeisterung bei allen. Zu sehen gibt es dieses Ereignis 
auf unserem YouTube Kanal. Eine Probe etwas anderer Art 
veranstalteten wir im September. Bei schönem Herbstwetter 
studierten wir im Garten unseres Proberaumes ein neues Lied 
ein, während unser Abendessen, ein Truthahn, am Feuer brut-
zelte. Nach der Probe verbrachten wir dann gemeinsam einen 

geselligen Abend. Ein großes Dankeschön geht dabei an unser 
Mitglied Sigfried Wittig, für die Bereitstellung dieses leckeren 
Truthahns. 
 

 
 

Nach einer erfolgreichen Saison mit vielen schönen Auftritten 
und unvergesslichen Momenten fand im Dezember unsere 
alljährliche Weihnachtsfeier statt. Diese veranstalteten wir im 
Gasthof zur Post in Mehla. Mit gutem Essen, tollen Wichtelge-
schenken und Weihnachtssingen ließen wir das Schalmeien-
jahr gemeinsam ausklingen. An dieser Stelle möchten wir uns 
noch einmal bei Familie Drechsler für die tolle Bewirtung und 
bei unserem Fahrer, der alle gut nach Hause gebracht hat, 
bedanken. 
 

Wir möchten auch darauf hinweisen, dass wir uns über Zuwachs 
sehr freuen würden. Wenn du also Lust hast Schalmei oder 
Schlagzeug zu lernen oder es vielleicht sogar schon kannst, 
bist du ganz unverbindlich bei unseren Proben, die sonntags 
zwischen 9.00 und 11.00 Uhr stattfinden, willkommen. 
 

In diesem Sinne wünschen wir noch allen ein gesundes und 
schönes neues Jahr, auch wenn 2018 schon ein paar Wochen 
alt ist. 
 

Wie alle zwei Jahre veranstalten wir auch 2018 wieder eine 
Silvesterparty. Mit guter Musik, leckeren Getränken, kleinen 
Snacks und einer musikalische Einlage möchten wir mit Euch 
das neue Jahr begrüßen. Karten können ab sofort unter 
036625/20014 oder 0160/8473048 bei Familie Sorgalla und 
Winter vorbestellt werden. Wir freuen uns auf euch! 
 

O. Bergner  
 
 

 

Ortsteil Lunzig 
 

 

Öffnungszeiten der Bibliothek 
und der Ausstellung im Schloss 

 

(jeweils von 16:30 - 18:00 Uhr) 
 

Nächster Termin: Dienstag, 20.02.2018 
 

Außerhalb dieser Zeiten besteht die Möglichkeit, unter der 
Tel.-Nr.: 036625 - 20 964 einen Termin zu vereinbaren. 

 

Unsere Bücherei bietet einen großen Umfang an Romanen, 
Krimis, Nachschlagwerken und Reisebeschreibungen. Sie 
befindet sich im Schloss in Lunzig in der 1. Etage. 
 

Wir freuen uns auf jeden neuen Leser. 
 

Der Heimatverein Lunzig e.V. 
 
 

Jagdgenossenschaft 
Lunzig, Kauern, Kühdorf 

 

Der Vorstand möchte darauf hinweisen, dass die Auszahlung 
der Pacht für das Jahr 2017 noch bis zum 31. Mai 2018 mög-
lich ist. Die Jagdgenossen können sich nach telefonischer 
Absprache melden bei: 

Jürgen Oettler, Lunzig, Telefon: 0170 76 35 427 
 

Gudrun Eder 
Jagdvorsteher 
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Gemeinde Naitschau 
 

 

SG Naitschau e.V. 
 

Einladung 
 

unsere diesjährige ordentliche Jahreshauptversammlung der 
Sportgemeinschaft Naitschau mit turnusmäßiger Wahl des 
Vorstandes findet am 
 

Freitag, 23. März 2018, 19.00 Uhr 
im Vereinszimmer 

 

statt. Wir laden dazu alle Mitglieder recht herzlich ein und wür-
den uns über eine rege Teilnahme freuen. 
 

Tagesordnung: 
 

  1. Begrüßung 
 

  2. Rechenschaftsbericht des Vereinsvorsitzenden 
 

  3. Berichte der Abteilungen 
 

  4. Bericht der Schatzmeisterin 
 

  5. Diskussion über die Berichte 
 

  6. Beschlussfassung 

   zur Entlastung des bisherigen Vorstandes und der 
Schatzmeisterin für das Jahr 2017 

   über die Höhe der Mitgliedsbeiträge im Jahr 2018 
 

  7. Vorschläge für den neu zu wählenden Vorstand 
Vorschläge bitte bis 20.03.2018 an den Vereinsvorsitzen-
den 

 

  8. Wahl des neuen Vorstandes 
 

  9. Vorhaben für das Jahr 2018 
 

10. Vorschläge, Hinweise, Anregungen, Wünsche, 
Beschwerden 

 

Holger Mittenzwei 
Vereinsvorsitzender 

 

Einladung 
 

zur Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Naitschau 
 

am Freitag, den 16.02.2018, um 19.00 Uhr 
 

im Bürgerhaus Naitschau. 
 

Anschließend findet das jährliche Jagdessen statt. Dazu sind 
alle Jagdgenossen mit Partnern eingeladen. Wir freuen uns 
über Ihre Teilnahme! 
 

Bei der letzten Jagdversammlung am 03.02.2017 wurde be-
schlossen, dass eine Auszahlung der Jagdpacht unter 
2.500 m² nicht mehr stattfindet. 
 

M. Frantz 
 
 

 

Gemeinde Nitschareuth 
 

 

Nitschareuth und Umgebung 
in alten Ansichten 

 

Am Sonntag, 11.02. lädt das Bauernmuseum Nitschareuth zu 
einem Nachmittag rund um alte Ansichten der Gegend um 
Nitschareuth und Neumühle ein. 
 

Von 14:00 - 17:00 Uhr bietet sich Gelegenheit zum Tauschen 
und Anschauen von alten Postkarten und Fotografien und zum 
Plaudern über die eine oder andere Begebenheit, an die man 
sich beim Anschauen der alten Bilder erinnert. 
 
 

Romantischer Abend zum Valentinstag 
 

Am Dienstag, 14.02., lädt das Bauernmuseum Nitschareuth ab 
19:00 Uhr Verliebte, solche, die es werden wollen oder einfach 
Menschen, die sich mögen, zu einem stimmungsvollen Abend 
mit kleinem Menü bei Kerzenschein ein. 
 

Wilfried Pucher erzählt die bezaubernde Liebesgeschichte "Die 
Nacht ohne Sterne" von Jorge Amado. Eintrittskarten für die 
Veranstaltung sind ab dem 04. Februar im Bauernmuseum 
erhältlich - Informationen unter 036625 20504. 

"Hereinspaziert ins Wunderland, 
dafür ist Nitschareuth bekannt!" 

 

Unter diesem Motto findet unsere 6. Faschingsparty statt. Wir 
freuen uns über jeden Gast, der am 17. Februar 2018 ab 
19:00 Uhr in den ehemaligen Gasthof Nitschareuth, in unser 
Wunderland, kommt! Natürlich werden die wunderschönsten, 
wundervollsten und wunderbarsten Kostüme prämiert! 
 

Tischreservierungen nehmen wir unter info@alles-theater.de 
entgegen. Wir sehen uns im Wunderland! 
 

Eure Närrinnen und Narren vom Verein theaRter! 
 
 

Bauernmuseum Nitschareuth 
 

Nitschareuth Nr. 13, 07957 Langenwetzendorf 
 

Tel: 036625/20504 oder 0175/6970407 
 

Erleben Sie eine Vielfalt an Exponaten, 
gemütliche Café-Atmosphäre mit 

selbstgebackenem Kuchen oder eine 
der zahlreichen Veranstaltungen 

 

Öffnungszeiten: 
 

Mittwoch, Samstag, Sonntag von 13-19 Uhr 
oder gern nach Absprache 

 

Veranstaltungen 2018 
 

So. 11.02.,  14-17 Uhr  Nitschareuth in alten Ansichten 
 

Mi. 14.02.,  19:00 Uhr  Romantisches zum Valentinstag  
Menü und Programm 

 

Sa. 03.03.     Seminar Obstbaumschnitt  
mit Horst Prager 

 

Sa. 10.03.,  10-12 Uhr  Frühlingsfloristik mit Rosi 
 

Sa. 24.03.,  14-17 Uhr  Kunterbunte Eierei 
und       Ostereierfärben, Kreatives und mehr 
So. 25.03.     für die ganze Familie  
 

Mo 02.04.,  15:00 Uhr  Ostereier-Wett-Rollen 
am Nitschareuther Dorfanger 

 

Sa. 07.04.,  7.30-12.00 Workshop „Sense dengeln“ 
 

Sa. 21.04.,  7.30-12.00  Workshop „Sense dengeln“ 
 

So. 29.04.,  14-16 Uhr  Pflanzentauschbörse im Frühling 
 

Di. 01.05.     geöffnet zum 1. Mai 
mit Kubb-Turnier und Sacklochspiel 

 

Do. 10.05.,  ab 10 Uhr  geöffnet zu Himmelfahrt 
 

Sa. 19.05.,  15:00 Uhr  Bauernolympiade - Wettkämpfe und  
Spaß nicht nur für Erwachsene  

Sa. 09.06.,  7:30-12:00 Workshop „Sense dengeln“ 
 

Sa. 23.06.,  7:30-12:00 Workshop „Mähen mit der Sense“  
 

Fr. 15.06.,  20:00 Uhr  Irischer Abend mit Spillfolk 
 

Sa. 07.07.,  7:30-12:00 Workshop „Sense dengeln“  
 

Fr. 13.07.,  19:30 Uhr  Sommerkonzert mit Ralf Dietsch 
 

Sa. 04.08.,  7:30-12:00 Workshop „Sense dengeln“  
 

So. 02.09.,  7:30-12:00 Workshop “Mähen mit der Sense“ 
 

So. 09.09.,  ab 10 Uhr  „ Tag des offenen Denkmals“ 
 

Sa. 22.09.,  7:30-12:00 Workshop „Sense dengeln“ 
 

Sa. 20.10.,  7:30-12:00 Workshop „Sense dengeln“ 
 

Sa. 08.12.,  19.30 Uhr  „MIDWINTER“ - Irische Weihnacht und 

So. 09.12.,  15.30 Uhr  mit JANNA 
 

So. 16.12., 16.30 Uhr „Wunderweiße Nacht“ - Adventskaffee  
mit W. Pucher und R. Dietsch 

 

Fr. 21.12.,  ab 16 Uhr  Museumsweihnacht 
 

Für die Veranstaltungen bitte anmelden! 
 

   TEA-TIME - Englisch am Nachmittag 
montags und mittwochs von 16.30 -17.30 Uhr, 

   Englisch-Stammtisch jeden letzten Mittwoch im Monat 19.30 

Uhr - Terminverschiebung möglich - bitte telefonisch nachfragen. 

   Kindergeburtstage bevorzugt Do. u. Fr. - rechtzeitig anmelden! 

   Firmen-Sommerfeste, Weihnachtsfeiern, Jubiläen 
im besonderen Ambiente mit Bewirtung und Programm (Bau-
ernolympiade, Museumsrallye, u.a.) - Termine rechtzeitig sichern! 

 

Aktuelles auch bei Facebook 

mailto:info@alles-theater.de
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Ortsteil Wellsdorf 
 

 

Jagdgenossenschaft Wellsdorf - Erbengrün 
 

lädt zur Jahreshauptversammlung 
mit anschließendem „Jagdessen“ ein. 

 

Zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Wells-
dorf - Erbengrün am 
 

Samstag, den 24. Februar 2018, um 18.00 Uhr 
in der Gaststätte „Zur Linde“ Wellsdorf Nr. 47 

 

in 07957 Langenwetzendorf ergeht hiermit die Einladung an 
alle Eigentümer von Grundflächen, die zur Jagdgenossen-
schaft Wellsdorf - Erbengrün gehören, und auf denen Jagd 
ausgeübt werden darf. 
 

Tagesordnung: 
 

  1. Eröffnung und Begrüßung 
 

  2. Verlesen der Tagesordnung 
 

  3. Jahresbericht des Jagdvorstehers  
 

  4. Jahresbericht des Kassenwartes 
 

  5. Bericht der Kassenprüfer 
 

  6. Jahresbericht des Jagdpächters 
 

  7. die Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers  
 

  8. die Beschlussfassung zur Verwendung des Reinertrages 
der Jagdpacht für das Jahr 2018 

 

  9. Abstimmung zur Ausstellung eines kostenpflichtigen 
Begehscheines 

 

10. allgemeine Themen und Diskussion 
 

Änderungen bzw. Ergänzungen der Tagesordnung sind schrift-
lich beim Jagdvorsteher Ulrich Hempel, Erbengrün Nr. 26, 
07957 Langenwetzendorf einzureichen. 
 

Anmerkungen: 
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch eine be-
vollmächtigte Person vertreten lassen. Für die Erteilung der 
Vollmacht ist die Schriftform erforderlich. Da eine Erbenge-
meinschaft sich nur durch eine Person vertreten lassen kann, 
hat der Vertreter einer Erbengemeinschaft eine schriftliche 
Vollmacht aller Erben der Gemeinschaft vorzulegen. Für juristi-
sche Personen handeln ihre verfassungsmäßig berufenen 
Organe.  
 

Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung findet das jähr-
liche „Jagdessen“ ebenfalls in der Gaststätte „Zur Linde“ in 

Wellsdorf statt. 
 

Der Vorstand 
der Jagdgenossenschaft Wellsdorf - Erbengrün 
 
 

So hat es mal ausgesehen … 
 

Unter diesem Motto lade ich alle Landfrauen und Landsenioren 
aus Erbengrün und Wellsdorf am  
 

Mittwoch, den 28. Februar 2018, um 14.30 Uhr 
 

in die Gaststätte nach Wellsdorf ein.  
 

Wie sah es mal aus in unseren Dörfern, wer erinnert sich noch 
an die Menschen von vor 50 Jahren? Alte Fotografien sind 
dabei eine wunderbare Gedächtnisstütze. Viele gibt es davon 
in Wellsdorf, sogar einen kurzen Film von 1965. In Erbengrün 
ist der Anfang gemacht - vielleicht finden sich ja bis dahin noch 
weitere Fotos … Alle Bilder und auch der Film werden dann 
groß auf der Leinwand zu sehen sein. 
 

Kuchenbestellungen können wie immer eine Woche vorher bei 
Iris Knoll unter Tel. 21 575 aufgegeben werden.  
 

Wer noch alte Fotos zum Einscannen findet, meldet sich bitte 
bei mir (Tel. 6090 oder 21574). Ich freue mich auf Euer Kom-
men und auf einen interessanten Nachmittag.  
 

Antje Dunse  
 
 

 

 

Ortsteil Wildetaube 
 

 

Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters 
Herrn Thomas Löffler 

 

Nach Vereinbarung über Telefon Bürgerbüro Wildetaube: 
Tel.: 036625 20 420 oder Mobil: 0157 72 909 791 

 
 

Öffnungszeiten 
des Bürgerbüros/Bücherei Wildetaube 

 

Montag u. Mittwoch     14:00 - 17:00 Uhr 
 

Dienstag, Donnerstag u. Freitag  09:00 - 12:00 Uhr 
 

Das Bürgerbüro Wildetaube kann auch von den benachbarten 
Ortsteilen genutzt werden. 
 
 

 

Ortsteil Zoghaus 
 

 

Jagdgenossenschaft Zoghaus / Kurtschau 
 

Einladung zum Jagdessen 
 

Hiermit laden wir, die Jagdpächter und die Jagdgenossen-
schaft Zoghaus / Kurtschau, alle Jagdgenossen und deren 
Partner zum diesjährigen Jagdessen, 
 

am Samstag, den 10.03.2018, um 19.00 Uhr, 
nach Wellsdorf in die Gaststätte „Zur Linde“ 

 

recht herzlich ein. 
 

Eine Rückmeldung zur Teilnahme am Jagdessen ist bis zum 
06.03.2018 zwingend erforderlich. Tel. 03661 2420 
 

Die Jagdpächter 
Vorstand der Jagdgenossenschaft 

 
 

 

Kindergartennachrichten 
 

 

Neues von den „Leubazwergen“ 
 

Alle Jahre wieder...  
 

so gab es auch im Dezember 2017 bei den Kindern der Kita 
„Leubazwerge“ jede Menge zu erleben. 
 

Angefangen bei den Vorbereitungen für das Weihnachtspro-
gramm, welches die Kinder jedes Jahr zum örtlichen Weih-
nachtsmarkt präsentieren, bis hin zum  gemeinsamen Schmü-
cken des Weihnachtsbaumes in der Hohenleubener Apotheke 
und dem anschließenden Singen einiger Weihnachtslieder.  
 

Ein weiterer Programmpunkt waren die Seniorenweihnachtsfei-
ern im Bibelsaal und im Jugendclub, bei denen sich die Besu-
cher an der weihnachtlichen Darbietung sichtlich erfreuten. 
 

Zum Adventskonzert der Grundschule waren die Vorschüler 
ebenfalls eingeladen, ihr Erlerntes zu zeigen und erhielten Un-
terstützung von einigen jüngeren Kindern der  Rabengruppe. 
 

Auch in der Einrichtung wurde die Adventszeit voll ausgekos-
tet. Neben gemütlichem Zusammensein, gemeinsamem Sin-
gen und Märchenstunden, gehörten auch Plätzchen backen 
und vernaschen, sowie selbst gekochten Kinderpunsch genie-
ßen zu den Angeboten der Vorweihnachtszeit. Sogar einen 
Elfenführerschein konnten die Kinder der Rabengruppe able-
gen, bei dem sowohl Sportsgeist, als auch musikalisches und 
kreatives Talent gefragt waren. 
 

Natürlich darf der Besuch des Weihnachtsmannes nicht unge-
nannt bleiben. Alle waren sehr aufgeregt und dankbar, dass er 
den Weg zu uns in die Kita gefunden hat und freuten sich über 
die tollen Geschenke. 
 

Ein weiteres Highlight war der Ausflug der zukünftigen Schul-
anfänger mit den Schülern und Lehrern der Grundschule Ho-
henleuben nach Greiz in die Vogtlandhalle. Dort wurde das 
Märchen „Das tapfere Schneiderlein“ aufgeführt, von dem die 
Kinder noch lange berichteten. 
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Zu guter Letzt bot der Besuch des Zauberers Sven Mlejnek, 
der mit seinen Zaubertricks und Luftballons alle Kinderaugen 
zum Leuchten brachte, einen gelungenen Abschluss vor den 
Weihnachtstagen. Hierfür möchten wir dem Lik's Verein dan-
ken, der uns diese Vorstellung ermöglichte. 
 

Waldtag in der Käfer- und Pinguingruppe 
 

12. Januar 2018 ...Warm und matschfest angezogen und durch 
gelbe Warnwesten gut zu erkennen, machten sich die Jüngs-
ten des Hauses auf den Weg ins „kleine Wäldchen“. 
 

Schon unterwegs probierte der Ein oder Andere aus, was 
passiert, wenn man in eine Pfütze springt. Manche Kinder 
stürzten sich sogleich ins Abenteuer und machten ihre Entde-
ckungen im Wald. Andere benötigten noch die Unterstützung 
der Erzieherinnen, um die neue Umgebung kennen zu lernen. 
Unebene Wege, Wurzelwerk und herabhängende Äste erfor-
derten einen guten Gleichgewichtssinn und viel Aufmerksam-
keit. Hier war gegenseitige Hilfe gefragt. 
 

Die gemeinsam gesammelten Naturmaterialien wurden befühlt 
und benannt. Ob  Blätter, Zapfen, Moos, Stöcke oder Steine... 
es gab so viel zu entdecken und zu erkunden. Auch an die 
Tiere des Waldes wurde gedacht und Kastanien verteilt. Ge-
gen Mittag waren alle zurück in der Kita, wo ein schöner und 
ereignisreicher Vormittag zu Ende ging. 
 

Einladung zur Krabbelgruppe 
 

Alle interessierten Eltern, die mit ihrem Kind unsere Krabbel-
gruppe besuchen möchten, sind jeden Mittwoch von 9:30 bis 
10:30 Uhr herzlich eingeladen. 
 

Für Fragen hierzu stehen wir Ihnen telefonisch unter 
036622/7068 zur Verfügung. 
 

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder! 
 

Bis bald, eure kleinen und großen „Leubazwerge“ 
der DRK Kindertageseinrichtung in Hohenleuben. 
 
 

 

Vermietung unserer Gasträume 
für private Familienfeiern! 

Pension „Zum alten Brunnen“ Langenwetzendorf. 

Anfragen unter Tel.: 036625/20812 oder 

www.zum-alten-brunnen.de 
 

 
 

 

 
 
 

 

 

 

Schulnachrichten 
 

 

Grundschule Naitschau 
 

Der Närrisch-sportliche Projekttag mit Michael Hirschel war 
eine gelungene Veranstaltung. Der Tanzlehrer und Animateur 
sorgte für viel Bewegung und humorvolle Action. Die Schüler 
konnten sich bei Sport, Tanz und Geschicklichkeitsspielen 
unter Beweis stellen. Am Ende gab es für jede Klassenstufe 
drei Medaillen. 
 

 
 

 
 

Die Kinder gingen nach der Schulparty mit fröhlichen und et-
was erschöpften Gesichtern nach Hause. Wir sind schon auf 
nächstes Jahr gespannt und freuen uns auf Michael Hirschel. 
 

R. Jannack 
 
 

Tag der offenen Tür am Georg-Samuel-
Dörffel-Gymnasium, Weida 

 

Bitte vormerken: 
 

Die Dörffelianer laden auch in diesem Jahr wieder ganz herz-
lich zu einem Tag der offenen Tür ein. Am Samstag, dem 
24. Februar 2018, erhalten alle Interessierten zwischen 09:00 

und 12:00 Uhr einen Einblick in unsere Arbeit.  
 

So werden Sie offene Türen in allen Fachräumen und in der 
Turnhalle erleben, es werden Ergebnisse der Arbeit in den 
Gesellschaftswissenschaften vorgestellt, chemische und phy-
sikalische Versuche gezeigt. Außerdem bekommen Sie ge-
naue Hinweise zu den Sprachen Englisch, Russisch, Franzö-
sisch und Latein. Die Arbeitsgemeinschaften Schwarzlichtthea-
ter, Chor und einige aus dem Bereich Sport zeigen Ausschnitte 
aus ihrem Können. Und, und, und…  
 

Sicher sind die jetzigen Viertklässler an verschiedenen Quiz-
fragen interessiert. Es gibt sogar die Möglichkeit, kleinere Prei-
se zu gewinnen. 
 

Besonders hervorhebenswert ist, dass die jetzigen Fünftkläss-
ler die Mädchen und Jungen der Grundschulen durch das 
Schulgebäude und -gelände führen werden, wobei so manche 
Frage nebenbei beantwortet werden kann. 
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Des Weiteren lädt ein Café zum Verweilen und zu interessan-
ten Gesprächen ein. 
 

Wir hoffen auf zahlreiche Gäste, insbesondere auf die Viert-
klässler und deren Eltern. Aber wie immer freuen wir uns auch 
darauf, ehemalige Dörffelianer begrüßen zu dürfen. 
 

Die Schulgemeinschaft des Dörffelgymnasiums Weida  
 
 

Von den Sportwettkämpfen der Regelschule 
 

37. Rudi - Geiger - Turnier 
im Hallenfußball für Schulmannschaften 

In der Woche vom 22.01. bis 26.01. fand das diesjährige Rudi-
Geiger-Turnier im Hallenfußball für Schulmannschaften statt. 
Dies ist die traditionsreichste Veranstaltung für Schulsportwett-
kämpfe in ganz Thüringen. Auch zu dieser 37. Auflage ist es 
uns wieder gelungen, alle Altersklassen zu besetzen. Das 
schafften nur noch die drei Greizer Schulen, die Regelschule 
Pohlitz als Gastgeber, die Regelschule Lessing und das Grei-
zer Gymnasium. 
 

Diese haben auch viel größere Auswahlmöglichkeiten an 
Schülern als unsere kleine Dorfschule. Punktuell gesellten sich 
noch die Freie Schule Elstertal, die Solle- Regelschule Zeulen-
roda und die Regelschule Ronneburg dazu. Krankheitsbedingt 
mussten die Triebeser, die ebenfalls gemeldet hatten, absa-
gen.  
 

Dass wir uns mit unseren geringen Auswahlmöglichkeiten im 
Teilnehmerfeld nicht verstecken brauchen, zeigten die Wett-
kampftage wieder eindrucksvoll. Am Ende stand dann ein für 
uns überraschendes Gesamtergebnis. Aber der Reihe nach. 
Den Auftakt der Turnierserie bildete wieder eine Doppelveran-
staltung. Diesmal gegenüber dem üblichen Modus etwas ge-
ändert. Da bei den großen Mädchen erstmals fünf Mannschaf-
ten gemeldet hatten, wurde diese Veranstaltung auf Dienstag 
verlegt. Am Montag mussten deshalb die kleinen und die mitt-
leren Mädchen ran. Das stellte uns organisatorisch vor kleine 
Probleme, die aber sehr erfolgreich gelöst werden konnten. 
 

Zu den einzelnen Turniertagen.  
 

Mädchen Klassen 5/6 (D-Jug.) 

Die kleinen Mädchen eröffneten das Turnier. Leider hatte keine 
Schülerin aus den 5. Klassen Interesse am Fußball. Dafür 
passten aber drei Schülerinnen der 7. Klasse altersmäßig in 
die Jahrgänge 2005 - 2007. Diese drückten natürlich unserem 
Spiel ihren Stempel auf. Auch der Einsatz unserer drei Mädels 
der 6. Klasse war absolut überzeugend. 
 

Das Turnier begann mit einem 1 : 0 des Gymnasiums über die 
Lessingschule. Dann mussten unsere Mädels gleich ran. Un-
beeindruckt von der großen Halle, die uns ja meist am Anfang 
vor einige Probleme stellt, spielten sie munter mit gegen 
Pohlitz. Es ging oft hin und her. Viele Torgelegenheiten gab es 
auch nicht. Eine von den wenigen konnte aber L. Pensold 
nutzen und das 1 . 0 für uns erzielen. L. Kraut im Tor konnte 
ihren Kasten sauber halten. Damit hatten wir eine erste freudi-
ge Überraschung geschafft. Es folgte ein 0 : 0 des Gymnasi-
ums gegen Pohlitz und wir waren gegen Lessings gefordert. 
Unsere Mädels knüpften nahtlos an die erste Partie an und 
konnten nach reichlich vier Minuten durch einen schönen 
Schuss von E.-S. Tanz erneut in Führung gehen. Jetzt kamen 
aber auch die Greizer öfters vor unser Tor. Eine dieser Gele-
genheiten konnten sie zum 1 : 1 nutzen. Das war kein Bein-
bruch, denn noch war alles möglich. Das dann folgende Spiel 
wurde für uns zum Endspiel, aber auch ein Kraftakt für die 
kleinen Mädels. Die entscheidende Rolle spielte aber der 
Schiedsrichter. Eine unserer Spielerinnen nahm bei einem 
Schuss des Gymnasiums kurz vorm Tor die Hände zum 
Schutz vor das Gesicht. Es gab Neunmeter, der nie und nim-
mer einer war. 
 

Das Gymnasium lag 1 : 0 vorn. Daraufhin waren unsere Mä-
dels kurz verunsichert. Das nutze der Gegner und legte ein 2 : 
0 nach. Mit den letzten Kräften bäumten sich unsere Mädels 
noch einmal auf und L. Pensold gelang noch das 1 : 2 eine 
reichliche Minute vor Schluss. Alle weiteren Versuche zum 2 : 
2 scheiterten aber. Jetzt hieß es auf das letzte Spiel warten. 
Am Ende besiegte Pohlitz die Lessingschule mit 2 : 1. Jetzt 
begann das Rechnen. Wir und Pohlitz hatten jeweils vier Punk-

te auf dem Konto und die gleiche Tordifferenz. Wir hatten aber 
mit 3 : 3 Toren mehr Tore erzielt als Pohlitz und waren damit 
Zweiter - eine tolle Überraschung. 
 

Da insgesamt recht wenige Tore gefallen waren, wurde L. 
Pensold mit ihren zwei erzielten Treffern noch mit dem Pokal 
für die beste Torschützin ausgezeichnet. Ein prima Abschluss. 
 

Es spielten: L. Kraut, L. Pensold, L. Paul, M. Draeger, E.-S. 
Tanz, E. Jungk 
 

Mädchen Klassen 7/8 (C-Jug.) 

Die mittleren Mädels spielten immer abwechselnd zwischen 
den kleinen. Zum Glück für uns passten auch hier zwei Schüle-
rinnen der 9. Klasse altersmäßig in die Jahrgänge 2003 – 
2005, S. Riedel und E. Vogel. Was Serina für unseren Mäd-
chenfußball wert ist, hat sie ja schon öfters unter Beweis ge-
stellt und sie tat dies auch an diesem Tag. Gleich im ersten 
Turnierspiel warteten die Mädchen des Gymnasiums. Ange-
trieben von Serina konnten unsere Mädchen das Spiel ausge-
glichen gestalten. In einem flotten Spiel ging es ständig hin und 
her. Beide Seiten hatten etliche Torchancen, die aber von einer 
gut haltenden T. Hentschke vereitelt wurden. Über ihren Fehler 
beim 0 : 1 hat sie sich dann am meisten selbst geärgert. Das 
ist leider das Los der Torhüter. Im zweiten Spiel gab es ein 
klares 4 : 0 von Pohlitz gegen die Lessingschule. Dann trenn-
ten sich das Gymnasium und Pohlitz in einem kampfbetonten 
Spiel mit einem gerechten 1 : 1. Mit etwas Wut im Bauch we-
gen der knappen Niederlage im ersten Spiel, legten unsere 
Mädels gegen Lessings los wie die Feuerwehr. Sie waren 
drückend überlegen. Serina war einfach nicht zu halten und 
erzielte vier Tore zum klaren 4 : 0, weil auch Tia diesmal mit 
sehr guten Paraden ihren Kasten sauber hielt und alle andere 
ebenfalls tollen Einsatz boten. Es folgte ein 2 : 0 des Gymnasi-
ums gegen die Lessingschule. Im letzten Spiel ging es für 
unsere Mädchen gegen Pohlitz um Platz zwei oder drei. Es 
entwickelte sich ein schnelles und packendes Spiel. Pohlitz 
ging rasch in Führung aber Serina gelang nach zwei Minuten 
der 1 : 1 Ausgleich. Danach dominierte Pohlitz stärker und sie 
hatten eine eiskalte Vollstreckerin, die sie auf 4 : 1 davon zie-
hen ließ. Dem konnten unsere Mädels leider nichts mehr ent-
gegensetzen, sie wurden Dritte. Aber auch das brachte wert-
volle Punkte für die ausstehende Gesamtauswertung. Leider 
reichten die fünf von Serina erzielten Tore nicht für die beste 
Törschützin, denn die Pohlitzerin hatte noch eines mehr. Dafür 
erhielt Tia, die sich deutlich steigerte am Ende den Pokal für 
die beste Torhüterin. 
 

Es spielten: T.-Ch. Hentschke, S. Riedel, E. Vogel, H. Lauten-
schläger, J. Kiesewetter, A.-L. Schäfer 
 

Mädchen Klassen 9/10 (B-Jug.) 

Die großen Mädchen waren erstmals am Dienstag im Einsatz. 
Der Grund war, dass die Elstertalschule zum ersten Mal an 
diesem Turnier teilnahm. Damit waren fünf Mannschaften am 
Start und es waren zehn Spiele notwendig. 
 

Im ersten Spiel gewann Pohlitz gegen Lessings mit 2 : 1. Das 
zweite Spiel bestritten unsere Mädels gegen die von der Elster-
talschule. Es war ein ausgeglichenes Spiel, in dem wir zu-
nächst dominierten und folgerichtig durch S. Riedel, die ihren 
zweiten Einsatztag hatte, in Führung gingen. Dann gab es aber 
einen Riss in unserem Spiel. Elstertal glich aus und ging sogar 
mit 3 : 1 in Führung. Zum Schluss fanden wir wieder besser ins 
Spiel und A. Heisig konnte auf 2 : 3 verkürzen. Zum Ausgleich 
reichte es leider nicht mehr, obwohl der verdient gewesen 
wäre. Im Anschlussspiel überrollte das Gymnasium die Les-
singschule mit 5 : 0. Dann waren unsere Mädels wieder dran. 
Diesmal gegen Pohlitz. Duplizität der Ereignisse des ersten 
Spiels. Wieder Toller Einsatz. Wir gehen wieder durch S. Rie-
del 1 : 0 in Führung aber Pohlitz kontert und gewinnt am Ende 
mit 3 : 1. Es folgte Elstertal gegen das Gymnasium, was die 
letzteren klar mit 3 : 0 für sich entschieden. Das nächste Spiel 
führte uns gegen Lessings. Diesmal gingen wir nicht in Füh-
rung. Es gab ein ausgeglichenes Spiel, das am Ende die Les-
singschule mit 2 : 0 gewann. Im Spiel Pohlitz gegen Elstertal 
wurden schon die Weichen für Platz zwei und drei gestellt. 
Pohlitz gewann glücklich mit 1 : 0. Unsere Mädels mussten 
dann noch gegen den ungeschlagenen Tabellenführer Gymna-
sium antreten. Hier zeigten sie ihr mit Abstand bestes Spiel, 
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denn sie boten dem Gegner voll Paroli und gingen zur Ver-
wunderung aller mit 1 : 0 in Führung. Dieses Tor erzielte I. 
Weber. Aber es sollte an diesem Tag einfach nicht sein. Das 
Gymnasium machte mächtig Druck und drehte das Spiel noch 
mit 2 : 1 Toren zu seinen Gunsten. Schade, dass der tolle 
Einsatz von allen Spielerinnen an diesem Tag nicht belohnt 
wurde. Es blieb bei Platz fünf. In den letzen Spielen gab es 
noch ein 1 : 0 von Elstertal gegen Lessings. Damit wurde Els-
tertal Dritter vor Lessings. Zum Schluss kam es zum richtigen 
Endspiel zwischen dem Gymnasium und Pohlitz. Dabei setzte 
sich das Gymnasium knapp mit 1 : 0 durch. 
 

Nur am Rande - nach den vier anstrengenden Spielen ging 
Serina noch zum Leichtathletiktraining. 
 

Es spielten: D. Kaul, A. Heisig, C. Krech, S. Riedel, I. Weber, 
E. Vogel 
 

Jungen Klassen 9/10 (B-Jug.) 

Bei den großen Jungen hatten dieses Jahr ganze vier Mann-
schaften gemeldet, weder Zeulenroda, noch Triebes oder 
Berga, die sonst dabei waren. Trotzdem war von vornherein  
klar, dass wir gegen die Greizer Schulen einen schweren 
Stand haben würden. Das erste Spiel bestritt das Gymnasium 
gegen Pohlitz. Das Gymnasium setzte sich mit einem überra-
schend klaren 5 : 1 durch und deutete somit seine Favoriten-
stellung an. Im zweiten Spiel mussten wir gegen Lessings ran. 
In einem ausgeglichenen Spiel mit hohem Tempo gelang uns 
durch P. Gerwatowski mit einer abgezockten Aktion sogar das 
1: 0. Die Greizer ließen aber nicht locker. Mit etwas mehr Cle-
verness erzielten sie den Ausgleich und die 2 : 1 Führung. Im 
nächsten Spiel trennten sich das Gymnasium und die Lessing-
schule überraschend 1 : 1. Es folgte das Spiel unserer Jungs 
gegen Pohlitz. Auch hier hielten wir wieder sehr gut mit und 
das Spiel offen. Vor allem dank unseres Torhüters M. Wiede-
mann gab es am Ende nur ein 
 

0 : 1. Sogleich mussten weiterspielen. Der Gegner war das 
Gymnasium. Dessen Spieler machten mächtig Druck. Mehr als 
zwei Tore ließen unsere Jungs und vor allem Maximiliano bis 
zur letzten Minute nicht zu. Dann kam es aber noch ganz bitter, 
denn binnen einer Minute schlug das Gymnasium noch drei 
Mal zu und es stand 0 : 5 aus unserer Sicht. Mit der Kraft 
schwand halt auch die Konzentration. Trotzdem kann man vor 
dem Einsatz aller nur den Hut ziehen. Im letzten Spiel trennten 
sich Pohlitz und Lessing mit 1 : 0. Somit ergab sich am Ende 
die Reihenfolge der Auslosung - Gymnasium, Pohlitz, Lessing, 
Langenwetzendorf. 
Etwas Positives gab es dann auch noch, denn M. Wiedemann 
wurde für seine tollen Paraden als bester Torhüter ausge-
zeichnet. 
 

Es spielten: M. Wiedemann, P. Gerwatowski, J. Schneider, J. 
Wobst, K. Taut, T. Hartmann, N. Taut, M. Rempke 
 

Jungen Klassen 7/8 (C-Jug.) 

Bei den mittleren Jungen war das Teilnehmerfeld wieder bes-
ser gefüllt. Zum „Stammpersonal“ gesellten sich noch einmal 
die Elstertalschule und die Solle-Schule Zeulenroda. Es wurde 
in zwei Staffeln gespielt. In Staffel 1 blieben die drei Greizer 
Schulen unter sich. Unsere Jungs bekamen es mit den „Neu-
lingen“ zu tun. Den Auftakt bestritten Lessings gegen Pohlitz. 
Es gab ein eindeutiges 3 : 0 für Pohlitz. Dann mussten sich 
unsere Jungs  mit denen der Solle-Schule Zeulenroda ausei-
nandersetzen. Mit viel Einsatz und hoher Laufbereitschaft 
versuchten sie, dem Gegner Paroli zu bieten. Dies gelang 
zeitweilig recht ordentlich aber ein 0 : 2 war nicht zu verhin-
dern. Auch an diesem Tag bot M. Wiedemann, der altersmäßig 
auch in dieser Wettkampfklasse spielen konnte, eine überzeu-
gende Leistung. 
 

Anschließend trennten sich das Gymnasium und Lessings mit 
4 : 0. Unsere Mannschaft war jetzt von den Jungs der Elster-
talschule gefordert, ein völlig neuer Gegner. Schnell zeigte sich 
dass Elstertal haushoch überlegen war. Sie zeigten ein schnel-
les und sicheres Passspiel, mit dem unsere Jungs einfach 
überfordert waren. Am Ende stand ein sehr klares 7 : 0 für 
Elstertal auf der Anzeigetafel. Damit waren wir Staffeldritter 
und der Gegner stand mit der Lessingschule auch schon fest. 
Aber die letzten Spiele der Staffeln standen noch aus. Es ging 
ja noch um den Staffelsieg. Pohlitz besiegte das Gymnasium 

mit 2 : 1. In unserer Staffel gelang es der Solle-Schule sich 
besser auf Elstertal einzustellen. In einem packenden Spiel 
gewannen sie 2 : 0. 
 

Im Spiel um Platz fünf neutralisierten sich die beiden Mann-
schaften. Weder unseren Jungs noch denen der Lessingschule 
gelang eine entscheidende Spielszene, obwohl es ständig hin 
und her ging. Damit blieb es beim 0 : 0 und es gab Neunme-
terschießen. Was würden unsere Jungs bringen, hatten sie 
doch an diesem Tag noch kein Feldtor erzielt. Die Verantwor-
tung übernahmen M. Tetzlaff, F. Leucht und K. Taut. Matthieu 
begann. Mit etwas Glück ging sein Ball ins Tor, denn der Tor-
wart war noch dran aber der Ball trudelte über die Linie. Mit 
einer großartigen Parade vereitelte M. Wiedemann dann das 
erste Tor von Lessings. Unser zweiter Schütze, F. Leucht ließ 
mit einem straffen Schuss dem Lessing-Torhüter keine Chan-
ce. Der zweite Lessing-Schütze schoss den Ball am Tor vorbei. 
Damit waren wir Fünfter und die Jungs konnten sich freuen – 
Auftrag erfüllt. 
 

Es spielten: M. Wiedemann, T. Dreyer, M. Tetzlaff, J. Krech, F. 
Leucht, K. Taut, B. Fleischer 
 

Jungen Klassen 5/6 (D-Jug.) 

Die kleinen Jungen beschlossen traditionsgemäß die Turnier-
serie am Freitag. Die Solle-Schule war wieder mit am Start. 
Dazu gesellte sich noch die Regelschule aus Ronneburg. 
Die Auslosung war ähnlich wie am Vortag, nur von den Staffeln 
her umgedreht. In Staffel 1 spielten wir gegen Ronneburg und 
die Solle-Schule und in Staffel 2 blieben die Greizer Schulen 
unter sich. 
 

Also mussten unsere Jungs gleich gegen Ronneburg ran. Die 
Ronneburger nutzten ihre körperliche Überlegenheit konse-
quent aus und erspielten sich einen klaren 4 : 0 Sieg. In der 
anderen Staffel gab es ein überlegenes 6 : 1 des Gymnasiums 
gegen die Lessingschule. In ihrem zweiten Spiel trafen unsere 
Jungs auf die der Solle-Schule. Auch hier zeigte sich eine 
deutliche spielerische Überlegenheit des Gegners, was wiede-
rum zu vier Gegentoren führte, bei null Treffern auf unserer 
Seite. Damit war auch an diesem Tag klar - Spiel um Platz 
fünf. Der Gegner wurde aber noch gesucht. Zunächst trennten 
sich Pohlitz und das Gymnasium mit 2 : 5. Damit machte das 
Gymnasium den Staffelsieg perfekt. Im Endspiel unserer Staf-
fel trafen die Solle-Schule auf die Ronneburger aufeinander. In 
einem hochklassigen Spiel setzte sich Ronneburg am Ende 
knapp mit 1 : 0 durch. Im letzten Vorrundenspiel trennten sich 
dann Pohlitz gegen Lessings mit einem ebenfalls knappen 1 : 
0. Damit stand fest, dass unser Gegner wieder die Lessing-
Schule war. Für dieses Spiel wechselten wir den Torwart. Für 
L. Handke ging L. Rödiger zwischen die Pfosten. Das sollte 
sich schnell bezahlt machen, denn Luis verlieh unserem Spiel 
viel Schwung. L. Skokan erzielte rasch das 1 : 0 zu unserer 
Führung und Luis legte kurz darauf das 2 : 0 nach. Die Jungs 
hatten das Spiel eigentlich im Griff. Wie aus heiterem Himmel 
kam die Lessingschule aber zum Anschlusstreffer und sogar 
zum Ausgleich. Die folgende Verunsicherung nutzte die Les-
sing-Schule dann noch zur 3 : 2 Führung. Dieser stemmten 
sich unsere Jungs entgegen und es gelang noch das 3 : 3 
durch Luis. In der letzten Minute der erneute Tiefschlag mit 
dem 3 : 4 gegen uns. Die Jungs kämpften bis zum Umfallen 
und mit dem Ende der Spielzeit bekamen wir noch einen Foul-
strafstoß zugesprochen. Leider konnte Luis diesen nicht im Tor 
unterbringen. Schade aber toll gekämpft. So ist halt der Sport. 
Damit hatten wir an diesem Spieltag Platz sechs erreicht. 
 

In den Überkreuzvergleichen der Staffelersten und -zweiten 
gab es ein 1 : 0 von Ronneburg über Pohlitz. Das Gymnasium 
fertigte die Solle-Schule mit 5 : 0 ab. In den Finalspielen wurde 
es dann noch einmal spannend, denn im kleinen Finale hieß es 
nach den 10 Minuten Spielzeit zwischen den Pohlitzern und 
der Solle-Schule zunächst 2 : 2. Im 9-m Schießen siegten die 
Pohlitzer mit 2 : 1 Toren. Das Finale, zwischen den spielerisch 
besten Mannschaften, bot ein ständiges hin und her bei dem 
sich beide neutralisierten und so gab es in der regulären Spiel-
zeit keine Tore. Also war auch hier ein 9-m Schießen ange-
sagt. Dabei setzte sich das Gymnasium mit 3 : 2 Toren durch. 
 

Es spielten: L. Handke, L. Rödiger, L. Skokan, St. Tetzlaff, J. 
Lückert, St. Voigt, T.-L. Böckel, M. Schäfer 
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Damit war auch das 37. Turnier Geschichte. Die Endauswer-
tung brachte aber noch eine angenehme Überraschung für 
uns. Das Gymnasium gewann mit 52 Punkten ganz überlegen 
den Rudi-Geiger-Pokal vor der Pohlitzer Regelschule mit 44 
Punkten. Unsere Bio-Landschule wurde mit 24 Punkten Dritter 
vor der Lessing-Schule mit 22 Punkten. Ein Erfolg, von dem wir 
schon viele Jahre geträumt haben. Daran haben alle sechs 
Mannschaften mit ihren insgesamt 37 Spielerinnen und Spie-
lern ihren Anteil. Damit waren natürlich auch bei den Sportleh-
rern die fünf anstrengenden Tage vergessen, denn alle Turnie-
re wurden in ihrer Freizeit betreut. Wenn man sieht, dass alle 
Teilnehmer freiwillig ihre Nachmittage in der Halle verbracht 
haben, dort toll gekämpft und gespielt haben, dann weiß man, 
dass sie zu ihrer Schule stehen und diese auch mit einem 
vorbildlichen Auftreten vertreten. Wir hoffen natürlich auch, 
dass alle im nächsten Jahr wieder dabei sind, wenn es eine 38. 
Auflage dieses Turniers gibt. Der Vollständigkeit halber noch 
die weiteren Platzierungen. Fünfter wurde bei zwei Teilnahmen 
die Solle-Schule mit 11 Punkten vor der Elstertal-Schule mit 9 
Punkten und Ronneburg mit 7 Punkten. 
 

M. Scholz und T. Jungk 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 

Allgemeines 
 

 

Greizer Arbeitslosenselbsthilfe e. V. 
 

Der Greizer Arbeitslosenselbsthilfeverein e. V. bietet Arbeitslo-
sen Hilfe und Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen 
und Prüfungen von Bescheiden. 
 

Termine nach telefonischer Absprache unter 0179 / 81 44 768 
Mo - Fr.: 9.00 - 18.00 Uhr oder E-Mail: asv-greiz@gmx.de 

Öffentliche Sammlungen 
 

Nachstehender Sammlungskalender für landesweite Samm-
lungen im Jahr 2018 wird hiermit bekanntgegeben. Diese Be-
kanntmachung ersetzt nicht die für jede Veranstaltung erforder-
liche Erlaubnis. 
 

Haus- und Straßensammlungen 
 

Veranstalter        Sammlungszeit 
 

1. Deutsches Rotes Kreuz     14.05. - 24.05.2018 
Landesverband Thüringen e. V.   27.08. - 08.09.2018 

 

2. Caritasverband       07.04. - 16.04.2018 
für das Bistum Erfurt e. V.    15.09. - 24.09.2018 

 

3. Arbeiterwohlfahrt       24.04. - 01.05.2018 
Landesverband Thüringen e. V.   29.09. - 06.10.2018 

 

4. Deutsches Müttergenesungswerk  28.04. - 13.05.2018 
 

5. Evangelische Kirche in Mitteldeutsch- 25.05. - 03.06.2018 
land; Diakonie Mitteldeutschland  16.11. - 28.11.2018 

 

6. Paritätischer Wohlfahrtsverband 
VdK          17.02. - 09.03.2018 
THEPRA         12.03. - 25.03.2018 
Blinden- u. Sehbehindertenverband  11.08. - 26.08.2018 
Volkssolidarität       12.10. - 26.10.2018 

 

7. Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V.    29.10. - 18.11.2018 

 

8. ADRA Deutschland e. V.     09.06. - 24.06.2018 
 
 

7. Spendenlauf am 14. Juli 2018 
in Zeulenroda 

 

Anmeldungen zu dieser Benefizveranstaltung 
ab 1. Februar möglich 

 

Auch in diesem Jahr laden Uwe Hager und Jeannette Völker 
am 14. Juli 2018 zum 7. Spendenlauf Zeulenroda mit Start und 
Ziel im Waldstadion Zeulenroda ein. Das Organisationsteam 
steckt bereits mitten in den Vorbereitungen zur diesjährigen 
7. Auflage dieser Benefizveranstaltung zu Gunsten krebskran-
ker Kinder. 
 

Traditionell werden elf Strecken angeboten: fünf Laufstrecken 
(50, 25, 10, 5 und 1 km), je zwei Wanderrouten (12 und 8 km), 
zwei Nordic-Walking-Strecken (15 und 7 km) sowie zwei Off-
road-Bike-Strecken über 30 bzw. 55 km. Uwe Hager informiert, 
dass die interessante Streckenführung der Laufstrecken wie in 
den vergangenen Jahren bestehen bleibt. Gleiches gilt für die 
freien Spendenrunden, die am Tag der Veranstaltung im Wald-
stadion absolviert werden können. Bei allen anderen Strecken 
dürfen sich die Teilnehmer auf neue und abwechslungsreiche 
Streckenverläufe freuen.  
 

Die Startgebühren dieser Sportveranstaltung fließen zu hun-
dert Prozent an die Elterninitiative für krebskranke Kinder Jena 
e.V. (EKK) 
 

Wichtig ist den beiden Organisatoren, dass der Grundgedanke 
der Veranstaltung an diesem Tag gelebt wird: Generations-
übergreifend und gemeinsam mit Freude am Sport etwas Gu-
tes tun und jedem Starter die Möglichkeit zu geben, zwanglos 
und ohne Zeitdruck seine eigenen sportlichen Grenzen zu 
testen. Ebenso soll den Menschen, die sich nicht sportlich 
betätigen können oder wollen, mit dem Rahmenprogramm ein 
interessanter und schöner Familientag geboten werden. 
 

Ab 1. Februar können neben den bisher gedruckten Meldefor-
mularen auch Online-Anmeldungen direkt über die Website 
spendenlauf-zeulenroda.de vorgenommen werden. Bis zum 9. 
Juli sind die Anmeldungen für den diesjährigen Spendenlauf 
möglich.  
 

Mehr Informationen zum Spendenlauf unter: 
www.spendenlauf-zeulenroda.de 

 
 

Anzeigenschluss für die März-Ausgabe 
ist am Donnerstag, 22.02.2018 

 

07950 Zeulenroda-Triebes    Geraer Straße 1 
Tel. 036622/79056  Fax 79057  druckerei@schwolow.eu 

 

mailto:asv-greiz@gmx.de







